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Am Tiſche des Bundesrats Wermuth Kühn
Präſident Graf SchwerinLövwitz eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 20 Min

Die zweite Leſung des Zuwachsſtenergeſeizes
Sechſter Tag

Der Gemeindeanteil

Die SS 49 49 a und b und 50 regeln die Verteilung des Er
trages der Zuwachsſteuer Nach dem Kommiſſionsbeſchluß ſoll das
Reich fünfzig vom Hundert erhalten die Bundes
ſtaaten ſofern nicht die Landesgeſetzgebung eine andere Be
ſtimmung trifft zehn vom Hundert als Entſchädigung für
die Verwaltung und Erhebung der Steuer der Anteil der Ge
meinden oder Gemeindeverbände ſoll vier zig vom Hun
der tebetragen Die Nationalliberalen Dr Weber beantragen
eine Aenderung des Teilungsverhältniſſes zwiſchen Gemeinden und
Bundesſtaaten dahin daß letztere nur 218 Proz die Gemeinden
472 Proz erhalten ſollen Die Volkspartei Cuno u Gen
wollen das Verhältnis zwiſchen Reich und Gemeinden umkehren
die Gemeinden ſollen alſo 50 Proz das Reich nur 40 Proz er
halten Die Sozialdemokraten wollen dem Reich nur
dreißig vom Hundert geben und beſtimmen daß davon 5 Millionen
Mark jährlich für die Kriegsveteranen zu verwenden ſind
die Gemeinden ſollen 60 Proz erhalten Das Zentrum Trim
born u Gen wollen den Feſtungsſtädten unter entſprechender

Verminderung des Anteils des Reichs 60 Proz geben Ein Antrag
Cuno will die Bemerkung ſtreichen wonach die Bundesſtaaten
ihren Anteil als Entſchädigung für die Verwaltung und Er
hebung der Steuern erhalten ſollen Nach dem Kommiſſions
beſchluß erfolgt die Regelung zwiſchen den Gemeinden und Ge
meindeverbänden ſowie in Anſehung von Grundſtücken die keiner
Gemeinde angehören durch die Landesgeſetzgebung und bis zum
Erlaß des Landesgeſetzes durch die Landesregierung Dieſe einſt
weilige Regelung durch die Landesregierung will ein Antrag
Cuno ſtreichen ein Antrag Müller Fulda Ztr nur für die
Grundſtücke vorſehen die keiner Gemeinde angehören während bis
zum Erlaſſe des Landesgeſetzes der Anteil den Gemeinden zu
fließen ſoll in deren Bereiche ſich das Grundſtück befindet Hierzu
beantragt Abg Cuno eine Ergänzung wonach jedenfalls den Ge
meinden mit mehr als 2000 Einwohnern die 40 Proz des Betrages
der von den in ihrem Bereich befindlichen Grundſtücken aufkommen
den Steuer verbleiben ſollen

Nach S 49 a können die Gemeinden und Gemeindeverbände
Zuſchläge zu den nach dem Reichsgeſetz zu erhebenden Steuer
ſätzen beſchließen Die Höhe der Zuſchläge ſtaffelt ſich nach dem
Kommiſſionsbeſchluß und ihre Höchſtſätze betragen 5 bis 10 Proz
der Wertſteigerung Das Zentrum Müller Fulda u Gen
wollen Zuſchläge bis zu 100 Proz des der Gemeinde oder dem
Gemeindeverbande zufließenden Betrages zulaſſen Dr Weber
will hinzufügen daß die Zuſchläge für die verſchiedenen Grund
ſtücsarten verſchieden feſtgeſetzt werden können Die Konſerva
tiven Graf Car mer u Gen wollen für den Fall der Annahme
des Zentrumsantrages hinzufügen daß Reichsſteuer und Zuſchlag
zuſammen 30 vom Hundert der Wertſteigerung nicht überſteigen
dürfen Abg Cuno ſtellt den gleichen Antrag und will weiter
rorſehen daß die Zuſchläge nicht mehr als 40 vom Hundert des
Tarifſatzes betragen dürfen

8 49 ſichert für die Gemeinden und Gemeindeverbände in
denen eine Zuwachsſteuer beſchloſſen und vor dem 12 April 1910
d i dem Tage der Einbringung dieſer Vorlage in Kraft getreten
ar bis zum 1 April 1915 den von ihnen erzielten jährlichen
Jurchſchnittsertrag die Differenz iſt ihnen aus dem Anteil des
Reiches zu erſtatten Das Zentrum will ſtatt des 12 April 1910
den 1 Oktober 1910 ſetzen Dr Weber den 1 Januar 1911

Abg Trimborn Ztr begründet ſeinen Antrag zugunſten der
im Rayongeſetz bezeichneten 31 Feſtungsſtädte zu denen u a
I nigeberg i Pr Köln Breslau Danzig Glogau Metz Poſen
Ailhelmshaven gehören Durch den Feſtungsgürtel ſind dieſe
Ziädte in ihrer Entwicklung außerordentlich beſchränkt das ganze
m odtvird wird verdorben alle Anlagen ſind gehindert Die ganze
ter Fluginduſtrie iſt ausgeſchloſſen weil Feſtungen nicht
dieſe e werden dürfen Von patriotiſchem Geiſte erfüllt haben
et d tädte bisher die ſchweren Laſten getragen Nehmen Sie
gewat ren legenheit wahr ihnen eine geringe Entſchädigung zu

ſprag ekretär Wermuth Es wird zur Vereinfachung der Aus
6 che viel beitragen wenn ich ſchon jetzt zu den einzelnen An
Geſer telung nehme Die Dinge liegen doch nicht ſo daß das
e in erſter Linie eine Benefizium für die Gemein

Reg den ſoll und daß nur nebenbei etwas für das
danlen abfällt Das wäre geradezu eine Amkehrung des Ge
träge Wer den wir mit dieſem Geſetz verfolgen Darum ſind die An
üeten Linken ſowohl der Volkspartei wie der Sozialdemo
von unmöglich Nach dem ſozialdemokratiſchen Antrage würde
friedi r ganzen Steuer ſo wenig übrig bleiben daß von einer Be

aus der durch die Zuwachsſteuer zu deckenden Bedürfniſſe
ede ſein könnte Hinſichtlich der Veteranen würde dieſer

nicht das Geſetz nur zu einem papierenen machen ſo daß ihnen
den a werden könnte Wir beabſichtigen unabhängig von
Veträge aniſſen der Wertzuwachsſteuer den Veteranen beſtimmte
fall etatsmäßig geſetzlich zuzuwenden Hört hört und Bei
wocheſte ir bedürfen aber dazu der Erträgniſſe auch der Wertzu
des er Jch bitte arch die Anregung wegen einer Kürzung
ſolden v eils der Bundesſtaaten nicht weiter zu ver

en Antrag Trimborn betr Begünſtigung der Feſtungen
Gem r unmöglich da ohne inneren Grund einer Kategorie

einden beſondere Vorteile zugebilligt werden ſollen Wenndenen zugebilligtädte Nachteile gegenüber den anderen Städten haben
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ch dWdc oar 1911ſo darf man doch auch nicht vergeſſen daß die ſtarke Garniſon
unbedingt auch Vorteile für ſie im Gefolge hat Außerdem
könnte man allenfalls darüber debattieren ob die Grundſtücks
beſitzer berückſichtigt werden Der ganzen Gemeinde aber Vorteile
zu gewähren iſt durch nichts zu rechtfertigen Bezüglich der Zu
ſchläge ſtand der Entwurf auf dem Standpunkte daß die Kontrolle
der Landesregierungen darüber für ausreichend gelten könne Die
Kommiſſion hat erhebliche Beſchränkungen eintreten laſſen Zu
weit darf man jedenfalls nicht gehen Auch nach meiner Auffaſſung
liegt eine gewiſſe Differenzierung der Zuſchläge im Jntereſſe der
Gemeinden Der Antrag Cuno ſcheint mir im weſentlichen den
Bedürfniſſen Rechnung zu tragen wenn er ſo gemeint iſt wie ich
ihn auffaſſe daß das Reich unter keinen Umſtänden mehr an die
Gemeinden zahlen ſoll als das was aus der Gemeinde ſelbſt für
das Reich aus der Steuer eingeht Sie müſſen doch berückſichtigen
daß bei Kürzung der Quote des Reiches auch eine Kürzung der
Quote der Vundesſtaaten ſtattfinden muß Was die Verteilung
unter die Gemeinden betrifft ſo iſt es in der Praxis nötig daß
ſo lange ein Landesgeſetz nicht ergangen iſt Beſtimmungen ge
troffen werden für diejenigen Grundſtücke die zu keiner Gemeinde
gehören und dann daß das Jntereſſe jener Kreiſe berückſichtigt
werde in denen ſchon jetzt eine Wertzuwachsordnung exiſtiert
Gegen Anträge die dieſe Momente berückſichtigen würden die ver
bündeten Regierungen keine ernſten Bedenken zu äußern haben

Abg Dr Weber nl Die Gemeinden haben den Haupt
anteil an der Entwicklung in ihrem Bezirke alſo auch am Wert
zuwachs und deshalb müſſen ſie auch beſonders berückſichtigt wer
den Sie haben ſchon aus dem Grunde Anſpruch auf einen größeren
Anteil weil ihnen bei der Feſtſtellung des Wertzuwachſes der
größte Teile der Arbeit und der Koſten zufallen wird Bezüglich
der Zuſchläge ſtehen wir auf dem Boden der Kommiſſions
vorlage Eine gewiſſe Einheitlichkeit der Zuſchläge für das ganze
Reich iſt erforderlich Aber andererſeits müſſen auch die Ver
ſchieden heiten des Grundſtücksmarktes bis zu
einer gewiſſen Grenze berückſichtigt werden können Der größte
Teil meiner Freunde wird den Zentrumsantrag annehmen ein
Teil ſteht auf dem Boden der Regierungsvorlage ein Teil wird für
den freiſinnigen Antrag ſtimmen Dem Zentrumsantrag zugunſten
der Feſtungsſtädte ſteht ein kleiner Teil meiner Freunde ſympathiſch
gegenüber und wird ihn annehmen Nur wird er eine Ergänzung
finden müſſen dahin daß auch den Grundſtücksbeſitzern

in dieſen Gemeinden gewiſſe Vorrechte gegenüber den anderen
Grundſtücksbeſitzern eingeräumt werden Der Antrag der Sozial
demokraten ſechs Millionen für die Veteranenbeihilfe aus
der Wertzuwachsſteuer zu entnehmen kann in der Praxis gerade
in das Gegenteil von dem was er bezweckt ſchlagen Es kann auf
dem Grundſtücksmarkt leicht ein großer Rückſchlag erfolgen und
dann könnte der Fall eintreten daß die ganze Wertzuwachsſteuer
für das Reich keine 6 Millionen erbringt Ab Brühne Soz
Na na Sehen Sie nur auf die Stadt Köln bei der die Wert
zuwachsſteuer von 1,4 Millionen Mark auf 300 000 Mark zurück
gegangen iſt Dem Grundſtücksmarkt werden neuerdings die not
wendigen Summen vielfach entzogen ſo daß ein ſolcher Rückſchlag
durchaus im Bereiche der Möglichkeit liegt Dann wäre der An
trag der Sozialdemokraten kein Geſetz für ſondern gegen die
Veteranen Dem Antrag Müller Fulda ſtimmen wir zu
lehnen aber den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Herabſetzung des

Erträgniſſes für das Reich ab Beifall b d Natlib
Abg Brühne Soz begründet die Anträge ſeiner Partei

Das Reich kann mit 30 Proz zufrieden ſein Wenn das der
Regierung zu wenig iſt dann ſoll ſie die neuen Rüſtungen die
auch davon beſtritten werden ſollen einſchränken

Abg Feldmann konſ Der Grundbeſitz kommt wieder am
ſchlechteſten weg Er muß doppelt zahlen Unſere Anträge wollen
die größten Härten beſeitigen Der ſozialdemokratiſche Antrag
dient nur Agitationszwecken Die Sozialdemokraten tun
ſo als ob ſie den Veteranen helfen wollen Dabei denken ſie nur
daran das zu vernichten was die alten Krieger geſchaffen haben
Nein die Veteranen wollen keinen Ehrenſold aus den
Händen der Sozialdemokraten nehmen Man ſoll
den Veteranen nicht nachſagen dürfen was die Sozialdemokraten
unwahrerweiſe mir nachgeſagt haben daß ſie bei den Sozial
demokraten um Hilfe gebettelt haben Die Sozial
demokraten haben in der Stichwahl für mich geſtimmt aber ich
habe mich nicht um ihre Stimmen beworben und ich erkläre ſchon
jetzt von hier aus daß ich bei der nächſten Wahl ihre
Unterſtützung ablehne Die Sozialdemokraten und auch
die die durch Wahlbünd niſſe ihre revolutionären Be
ſtrebungen unterſtützen und ſördern haben kein Recht an die Denk
mäler und die Gräber der alten Krieger heranzutreten Lehnen
Sie daher den Antrag der Sozialdemokraten ab Beifall
rechts Heiterkeit links

Abg Cuno Vp Das war eine echte Kriegervereins
rede Wenn der Vorredner den Veteranen helfen will dann
ſoll er dafür ſorgen daß das Geſetz nach unſeren Vorſchlägen ange
nommen wird Lachen rechts Wir fürchten daß die Steuer
ſonſt keinen rechten Ertrag bringt und daß man den Umſatzſtempel
wird beibehalten müſſen Man ſoll nicht immer alle Verdienſte
nur auf das Konto des Reichs ſchreiben Wir werden zunächſt für
alle Anträge ſtimmen die den Gemeinden einen mög
lichſt hohen Ertrag ſichern Die von der Sozialdemokratie
vorgeſchlagene Regelung der Veteranenfürſorge halten wir für eine
Verbeſſerung Die Grundbeſitzer ſind in der pre iſchen Gemeinde
geſetzgebung ſo ſtark bevorzugt daß man nicht ben n kann woher
die Angſt kommt daß ſie zu ſtark belaſtet werden könnten Der
Reichstag der aus allgemeinen Wahlen hervorgegangen iſt ſollte
das Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinden nicht
immer weiter ſchmälern laſſen Sehr gut links Jn vielen
Fällen wird den Gemeinden das Recht Steuer zu erheben ganz
entzogen werden ohne daß dem Reich davon ein Vorteil erwachſen
wird Wenn das Reich in ſo manchem Falle auf die Wertzuwachs
ſteuer verzichtet liegt doch kein Grund vor der Gemeinde nun auch
das Recht zu nehmen eine ſolche Steuer einzuholen Sehr richtig
links Der S A49b eignet ſich zu einer Reihe von Doktorl

arbeiten Man mag verſuchen einmal herauszuſchälen was
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er denn eigentlich will Man überläßt ſchließlich die Hauptent
ſcheidung dem Bundesrat Jch beneide ihn darum nicht Der
8 49 a iſt ein privilegium odioſum für die Gemeinden
Beifall links

Abg Dr Arendt Rp Es iſt bemerkenswert daß der Abg
Cuno der mit ſo bewunderungswürdigee Ausdauer ſich um die
Verbeſſerung des Geſetzes bemüht hat jo daß man es faſt als le x
Cuno bezeichnen könnte jetzt eine ſo ſcharfe Kritik daran übt
Da eine Beeinträchtigung der Gemeinden nicht zu vermeiden iſt
iſt die Regierungsvorlage die dem Reich die Hälfte des Ertrages
ſichert noch immer die beſte und gerechteſte Löſung des Problems
Die zwangsweiſe Ueberweiſung der Anteilquote an die Gemeinden
iſt höchſt eigenartig Für viele Gemeinden wird das ein
Danagergeſchenk ſein ſie werden wohl Arbeit und Koſten
aber vielleicht nur ſehr geringe oder gar keine Einnahmen davon
haben Der Antrag der Sozialdemokraten über die Veteranenbei
hilfe iſt ganz unannehmbar

Abg Dr Jäger Ztr ſpricht gegen den Antrag der Sozial
demokraten und die Anträge der Nationalliberalen und Fortſchritt
ler die er als praktiſch undurchführbar ablehnt

Abg Vöhle Soz Der Schatzſekretär ſchwebt in Aengſten
weil er nicht weiß was er mit einem ſo abgeſchwächten Geſetze
machen ſoll Hätte er die Anträge des Zentrums und der Konſer
vativen ſo entſchieden bekämpft wie die der Linken dann würde
das Geſetz ein ganz anderes Geſicht erhalten haben Jch könnte
Hunderte von Fällen anführen daß Veteranen uns um Hilfe
gebeten haben Jhnen iſt es ganz gleich woher das Geld kommt

Abg Giesberts Ztr tritt im Jntereſſe der Jnduſtrieſtädte
für den Antrag Weber ein

Abg Erzberger Ztr lehnt den ſozialdemokratiſchen Vete
ranenantrag ab weil er durchaus nicht durchgearbeitet ſei Die
Zahl der Kriegsveteranen bleibe doch nicht gleich

ſbg v Savigny Ztr fordert Streichung des S 49 a Man
dürfe nicht den Gemeinden das Recht geben eine Reichsſteuer ab
zuändern

Abg Raab wirtſch Vgg wendet ſich gegen alle Ab
ſchwächungen mit denen man das Geſetz durchlöchern wolle

Die Ausſprache ſchließt Es findet eine lange Reihe von Ab
ſtimmungen ſtatt Die Verteilungsgrundſätze im S 49 werden un
verändert nach der Kommiſſionsvorlage angenommen 50 Proz
für das Reich 10 Proz für die Bundesſtaaten 40 Proz für die
Gemeinden Durch Annahme eines kombinierten Antrages Müller
Fulda Ztr und Graf Weſtarp konſ wird beſchloſſen daß bis
zum Erlaſſe eines Landesgeſetzes die Regelung zwiſchen Gemein
den und Gemeindeverbänden durch die Landesregierung zu erfolgen
hat ſoweit es ſich um Grundſtücke handelt die keiner Gemeinde an
gehören und ſoweit Gemeinden in Betracht kommen die ſchon Zu
wachsſteuer erheben

Jn Bezug auf die beſonderen Gemeindezuſchläge in S 49 a wird
der Antrag Weber angenommen wonach die Zuſchläge für die ver
ſchiedenen Grundſtücksarten verſchieden feſtgeſetzt werden können
Weiter wird der Antrag Müller Fulda angenommen wonach die
Zuſchläge nicht höher ſein dürfen als der nach dem obigen Ver
teilungsmaßſtabe der betreffenden Gemeinde aus der Reichsſteuer
zufließende Betrag desgleichen der Antrag Graf Carmer konſ
daß Reichsſteuer und Zuſchlag zuſammen 30 Proz der Wertſteige
rung nicht überſteigen dürfen

Zu S 49 b wird durch Annahme eines Antrages Cuno Vp
die Beſtimmung getroffen daß bei Sicherſtellung des bisherigen
Ertrages in den Gemeinden die ſchon Zuwachsſteuer erheben wo
bei die etwaige Differenz aus dem Anteil des Reiches zu beſtreiten
iſt die Gemeinden keinenfalls mehr erhalten ſollen als in ihrem
eigenen Bezirke aufkommt Durch Annahme eines Antrages
Weſtarp konſ wird beſtimmt daß der Reſt zu fünf Sechſtel dem
Reich zu einem Sechſtel dem Bundesrat zuzuweiſen iſt Der Zeit
punkt bis zu dem die Gemeinden die auf dieſe Vergünſtigung An
ſpruch erheben die Zuwachsſteuer ſchon eingeführt haben mußten
wird bis zur Beratung eines ſpäteren Paragraphen offen gelaſſen
S 50 wird mit einem unweſentlichen Antrage Cuno angenommen

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Mittwoch
1 Uhr Reſt des Zuwachsſteuergeſetzes Reichsbeſteuerung ſowie
Fernſprechgebührenordnug die bekanntlich ohne ſachliche Beratung
an die Budgetkomiſſion zurückverwieſen werden wird Der Prä
ſident kündigt für den Fall daß dieſes Penſum morgen nicht er
ledigt wird eine Abendſitzung an Schluß 64 Uhr
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Am Miniſtertiſch v Schorlemer
Die zweite Leſung

des Landwirtſchaftsetats
wird fortgeſetzt

Beim Titel Miniſtergehalt findet
ſprache ſtatt

Abg v Keſſel kſ Wer behauptet daß der Landwirt nur
die Hand aufzuheben brauche um den Strom des Geldes aufzu
fangen der kennt die Lage der Landwirte nicht Die Rentabilität
der Landwirtſchaft beträgt auch jetzt nur 2,7 bis 3 Prozent Die
Behauptung daß die Konſervativen der

eine allgemeine Aus

inneren Koloniſation
Widerſtand entgegenſetzen weiſen wir entſchieden zurück Beifall
rechts8 Abg Wellenborn Ztr fordert weitere Pflege des ländlichen

Fortbildungsſchulweſens Bei der Koloniſation iſt zu bedauern
daß noch ſo viele OedLändereien unbenutzt liegen auf denen mehr
Getreide und Fleiſch erzielt werden könnte Wenn die Landwirt
ſchaft ſich ruhig weiter entwickeln ſoll ſo müſſe ihr beim nächſten
Zolltarif und den neuen Handelsverträgen zum mindeſten der
Schutz gewährt werden welchen ſie heute beſitzt

LALAqTTGUU V III



Kardo Die Lage der Landwirtſchaft gibt zuden r la insbeſondere fehlt es an Arbeits
kräften Wir fordern eine planmäßige Förderung der inneren
Koloniſation bei dem die ganze ſoziale Stufenleiter des bäuer
lichen Beſitzes vertreten ſein muß Aller Wahrſcheinlichkeit nach
wird der nächſte Reichstag nicht mehr eine ſo ſtarke agrariſche Mehr
heit aufweiſen wie jetzt Wir verkennen nicht daß der Zolltarif
von 1902 nur zuſtande kommen konnte mit Hilfe der Nationallibe
ralen unter Führung von Baſſermann Wir begrüßen die Erklä
rungen Baſſermanns und Dr Friedbergs daß ſie an der Schutzzoll
politik feſthalten Wenn ſich die Nationalliberalen aber mit dem
ſchärfſten Gegner der Schutzzollpolitik verbinden dann reißen ſie
das nieder was ſie ſelbſt gebaut haben Sehr richtig rechts

Miniſter von Schorlemer Das Waſſergeſetz dürfte im nächſten
Winter an das Haus gelangen Es enthält auch Beſtimmungen
über die Waſſergenoſſenſchaften Es wird da ein gerechter Aus
gleich zwiſchen den Intereſſen des ländlichen Beſitzes und der großen
Städte geſucht werden müſſen Dem Wunſche eine Desinfek
tion der Saiſonarbeiter anzuordnen wird wohl nicht ſtattgegeben
werden können Eine ſolche Maßnahme würde ſehr teuer ſchwierig
und vielleicht doch nicht erfolgreich ſein Jm Landwirtſchafts
miniſterium ſind auch Grundzüge für ein Parzellierungsgeſetz aus
gearbeitet das der Güterſchlächterei die Spitze abbrechen ſoll Auf
dem Gebiete des land wirtſchaftlichen Winter und Fortbildungs
ſchulweſens iſt in den letzten Jahren viel geleiſtet worden es muß
hier aber immer noch mehr geſchehen Beifall

Abg Glatzel nl Wenn die ſchutzzöllneriſche Mehrheit im
Reichstag gefährdet iſt ſo tragen die Schuld daran die Mehrheits
parteien die die Reichsfinanzreform gemacht haben Wenn man
uns vorwirft daß wir uns grundſätzlich mit Parteien koalieren die
auf anderem Boden ſtehen ſo beſtreite ich dieſe Behauptung in
ihrer Allgemeinheit Jn wirtſchaftlichen Fragen insbeſondere
Zollfragen können wir immer noch mit der Rechten gehen in poli
tiſchen Fragen war uns dies in der letzten Zeit leider nicht möglich
Den Maßnahmen zur Entſchuldung der Landwirtſchaft ſtehen wir
ſehr ſteptiſch gegenüber Als ein günſtiges Omen bezeichnen wir
es daß der Landwirtſchaftsminiſter aus dem Weſten kommt Wir
bringen der Landwirtſchaft alles Jntereſſe entgegen Beifall bei
den Natl

Abg Dr CrügerHagen Vp Jn den inneren Zwiſt meiner
Vorredner will ich mich nicht einmiſchen Aber darin hat Herr
Glatzel recht wenn man die Reichsfinanzreform vom Schutz der
nationalen Arbeit aus betrachtet ſo erſcheint die Behauptung des
Abg v Kardorff außerordentlich kühn Politiſche und wirtſchaft
liche Reaktionäre gehen Hand in Hand Für die innere Koloni
ſation haben die Konſervativen nur eine platoniſche Liebe Sehr
richtig links Wir fordern die Beſeitigung der ſelbſtändigen Guts
bezirke Für die innere Koloniſation ſollten Domänen mit gutem
Boden zur Verfügung geſtellt werden Aufſchluß der Moor
länder Anſiedlung auf den Mooren ſind nur Schlagworte
Meine Freunde ſind entſchieden gegen die Fideikommißbildung
ſchon aus politiſchen Gründen Der Bauernſtand iſt in der Selbſt
verwaltung durchaus ungenügend vertreten Jſt er denn zu dumm
hierfür Wieviel Bauern finden Sie in den Kreisausſchüſſen in
den Provinzialverwaltungen Kein Bauer ſitzt im Herrenhauſe
Es gibt heute keine größere Aufgabe als die Vermehrung der un
abhängigen Exiſtenzen Dazu iſt nötig eine richtige Bauernpolirik
keine Junkerpolitik Beifall bei der Volkspartei

Abg Leinert Soz Die Großgrundbeſitzer haben noch nie ſo
glänzende Zeiten gehabt wie jetzt nach dem Zolltarif Trotzdem
ſind die Löhne der Landarbeiter nicht erhöht Widerſpruch rechts
Auch die Wohnungsverhältniſſe der Landarbeiter ſind miſerabel
Die Geſindeordnung iſt ein Hohn auf alle Menſchlichkeit Wir
proteſtieren gegen die Vergewaltigung der ländlichen Arbeiter in
der Reichsverſicherungsordnung Wie lange wollen Sie den Kinder
mord in der Landwirtſchaft noch mit anſehen Vielen Tauſenden
von Kindern wird durch ihre Beſchäftigung in fremden landwirt
ſchaftlichen Betrieben die Jugend geraubt Die ſozialen Zuſtände
auf dem Lande ſind bejammernswert Die Arbeiternot wird in
dem Maße verſchwinden wie Sie zur Rechten den Arbeiter als
Menſchen behandeln Beifall bei den Sozialdemokraten

Das Haus vertagt ſich

Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Landwirtſchaftsetat Fort
etzunges Shluß 44 Uhr

Deuksches Reich

Die Rekrutierung der Polizei
eipri ein hervorragender Polizeifachmann in
der Rhein Weſtf Ztg in einer Weiſe die geeignet erſcheint
dem Thema wieder die re Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Nach der Anſicht des Verfaſſers iſt die Feindſchaft die die
Bevölkerung der Polizei entgegenbringt dem Unteroffizier in
der Polizei dem Unteroffizierston und dem Unteroffiziersgeiſt
zu verdanken Die Tätigkeit der Polizei verlange umfaſſende
Bildung Takt und Kenntnis des Volksempfindens Es wird
ausgeführt

Bei dem heutigen Bildungsſtandpunkt unſeres Volkes hat
die Polizei eine verwickelte Klein und Feinarbeit zu leiſten für die die rauhe Hand des Unteroffiziers
ſich nicht mehr geeignet erweiſt Die moderne Polizei hat auch
erzieheriſche Aufgaben Ueber den Unteroffizier als Erzieher
iſt unſer Volk aber ſelbſt in ſeinen unteren Schichten längſt
hinausgewachſen Die Polizei iſt überall nicht gut gelitten
Der Beruf bringt das mit ſich Am beliebteſten iſt ſie noch in
England Dieſe auffallende Erſcheinung iſt offenbar nur
eine Folge des Beſtrebens der Polizeivorſtände den Unter
offizier der Polizei ganz fernzuhalten Sie ſind der Anſicht
daß er durch den Heeresdienſt für die Polizei ſozuſagen ver
dorben und auch nicht mehr tauglich zu machen iſt Aehnliches
erfuhr ich in Belgien Man verzichte deshalb auf
den Unteroffizier Damit wird man auch der Armee
nützen Sie leidet unter der Polizeimiſere gleichfalls Jn
Berlin fehlen 1000 in ganz Deutſchland etwa 8000 bis 10 000
Schutzleute Sollen dieſe Stellen beſetzt werden ſo wird der
Armee eine derart große Zahl von Unteroffizieren entzogen
daß ihre Schlagfertigkeit gefährdet erſcheint Die ſyſtematiſche
Unteroffiziererziehung hat der Armee geſchadet ohne der
Polizei zu nützen Siſyphusarbeit Es iſt notwendig dem
Beiſpiel Englands zu folgen und zur Zivilpolizei über
zugehen Die Schaffung eines ganz neuen Beamten
typs iſt erforderlich Dieſer neue Beamte würde
ungefähr wie folgt beſchaffen ſein müſſen Körperlich kräftig
und gewandt ein klarer Kopf müßte einiges vom Lehrer und
Erzieher ein wenig vom Richter und Soldaten einiges vom
Menſchen und Tierarzt Feuerwehrmann Gewerbeaufſichts
beamten und Samariter in ſich vereinigen Leben und Menſchen
kennen vor allem aber Menſchenfreund ſein Seine Lebens
führung muß muſterhaft vorbildlich ſein denn in ihr wurzelt
das Vertrauen der Bevölkerung und die allgemeine Achtung
die er beſitzen muß Als Diener ſoll er ſich fühlen und nicht
als Herr Dienen ſoll er dem Staate dem Volke und ſeiner
Geſamtheit wie dem einzelnen beſonders aber den Unwiſſenden
Jrrenden und Schwachen Nicht die Füllung der Gefängniſſe

ſondern die harmoniſche Abwickelung aller öffentlichen
Lebensvporgänge muß ſein Hauptziel ſein An Anwärtern für
dieſe Polizei würde es nicht fehlen Tauſende von Knaben
und Jünglingen harren des Rufes Die Ueberfüllung vieler
anderer Stände läßt die Bildung dieſer neuen Polizei durchaus
erwünſcht erſcheinen

Keine Verhandlungen mit dem Staatsarbeiterkartell
Das Staatsarbeiterkartell hatte in einer Eingabe

den Reichskanzler gebeten auf eine Lohnerhöhung hinzu
wirken Von der Reichspoſtverwaltung und der preußiſchen Eiſen

Kartells nicht ber
bringen

Ermäßigung der Uebergangsabgabe
Gegenwärtig beträgt die Uebergangsabgabe für VBiedas aus Bayern Baden Württemberg und Elſaß Lothrin

gen in das Gebiet der norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft
eingeführt wird fünf Mark für das Hektoliter Da die
Abgabe als Erſatz für die in Süddeutſchland nicht beſtehende
Maiſchſteuer erhoben wird ſo iſt ſie mit dieſer en
ſprechend geſtiegen Zuletzt wurde ſie verdoppelt als be
der Reichsfinanzreform vom 15 Juli 1909 auch die Brau
ſteuer ungefähr auf das Doppelte erhöht wurde Nunmehr
haben die Regierungen von Bayern Baden und Württem
berg im Bundesrate den Antrag geſtellt die Ueber
gangsabgabe für Bier zu ermäßigen da die
letzte Erhöhung weit über das zuläſſige Maß hinaus
gegangen ſei und die ſüddeutſchen Brauereien ſchädige

Obwohl die Berechtigung dieſer Anträge auch im Reichs
ſchatzamt nicht verkannt wird ſtehen ihrer Annahme doch
erhebliche Bedenken entgegen einmal der dadurch ent
ſtehende Einnahme Ausfall für die Reichskaſſe und dann
die vermehrte Konkurrenz die zahlreiche nord deutſche
Brauereien aus einer Herabſetzung der Uebergangs
abgabe erwachſen werden Das Schickſal der Anträge iſt
daher ſchon im Bundesrat ungewiß aber ſelbſt wenn ſie
dort angenommen werden ſollten würde ſich im Reichstage
ſchwerlich eine Mehrheit dafür finden

Der Mord an dem Deutſchen Anger in Haißtg
Der Prozeß gegen die Mörder des in Haiffa ermor

deten Deutſchen Unger hat ſein Ende gefunden Der
Hauptangeklagte wurde zum Tode verurteilt mehrere
andere erhiellen längere Zuchthausſtrafen

Das Gerichtsverfahren gegen die Mörder Ungers iſt
erſt nach wiederholten energiſchen Vorſtellungen des deut
ſchen Botſchafters Freiherrn v Marſchal zu
ſtande gekommen Vorher hatten die türkiſchen Lokal
behörden durch alle mönlichen Mittel die Unterſuchung und
Verfolgung der Schuldigen zu erſchweren geſucht Es be
durfte erſt mehrfacher Verſetzungen widerſpen
ſtiger höherer Beamten und Verweiſung der Sache
vor das urſprünglich nicht zuſtändige Gericht in Beirut bis

gelang den ungeſtörten Gang der Rechtspflege durch
zuſetzen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Vom Staatshaushalt Lübecks wird gemeldet Bei

Ausgaben in Höhe von 14770 120 Mk ſchließt das Staatsbudget
1911 mit einem Fehlbetrag von 864 209 Mk ab Die Deckung er
folgt durch Neueinführung einer Gewerbeſteuer von 124 v H und

Zuſchläge zur Einkommenſteuer Derx Magiſtrat Nürnberg
hat anläßlich des 90 Geburtstages des Prinzregenten für die
Veteranen 100000 Mk geſtiftet

Hof und Perſonalnachrichten
Der Ober Zeremonienmeiſter Ober Hof und Hausmarſchall

Graf A Eulenburg hat die übliche Hofanſage zur Kaiſer
geburtstagsfeier erlaſſen Danach findet am Freitag den
27 Januar vormittags 104 Uhr in der Kapelle des königlichen
Schloſſes ein feierlicher Gottesdienſt und unmittelbar nach dem
ſelben im Weißen Saale Gratulations Defiliercour bei den Maje
ſtäten ſtatt

bahnverwalrung iſt dem Telegraphenarbeiterbund und dem Eiſen

Feuilleton

Ueber Toh Sebaſtian Bach s
Kirchenkantaten

Zum Bach Kantaten Abend der Robert Franz Singakademie
am 1 Februar 1911

Vortrag vor dem Chore der Akademie gehalten von

Robert Bethge Superintendent a D
Am 1 Februar d Js wird die Robert Franz Singakademie

einen Bach Kantaten Abend in der Marktkirche veranſtalten Auf
das Programm ſind geſetzt 1 aus Anlaß der jetzigen Epiphanias
zeit die Kantate zum Epiphaniasfeſt Sie werden aus Saba alle
kommen 2 an ihren Jnhalt anknüpfend und namentlich ihren
Ausklang weiterführend die Kantate zum Himmelfahrtsfeſt Wer
da glaubet und getauft wird und 3 die zum Pfingſtfeſt O ewiges
Feuer o Urſprung der Liebe 4 zum Schluß ſozuſagen das Fazit
aus den dreien ziehend die von Bach mit per ogni tempo d h
für jede Zeit bezeichnete Kantate Jch hatte viel Bekümmernis

Herr Profeſſor Reubke hat mich aufgefordert Sie in einem
kurzen Vortrag in den Jnhalt und die Bedeutung dieſer Kantaten
einzuführen Jch komme dem gern nach muß aber um große
Nachſicht bitten es iſt ja keine leichte Sache über muſikaliſche Dinge
in Worten ſich zugleich knapp und klar auszudrücken und nimmer
werde und kann ich mit meinen armſeligen Worten der unermeß
lichen Größe dieſer wunderbaren Schöpfungen des großen Genius
auch nur annähernd gerecht werden

Bach hatte in ſeinem kirchlichen Amte als Kantor an der
Thomaskirche in Leipzig die Aufgabe in jedem Gottesdienſte eine
beſondere ſogenannte Kirchenmuſik aufzuführen Zu dieſem
Zwecke komponierte er ſeine ſogenannten Kirchenkantaten Wir
beſitzen deren wenn ich mich recht erinnere 190 daneben auch
eine Anzahl für beſondere kirchliche Handlungen wie Trauungen
Begräbniſſe uſw Die Kirchenkantaten ſind Muſikwerke größeren
oder geringeren Umfanges beſtehend abgeſehen von einer Reihe
Solokuntaten aus Chor und Sologeſängen die erſteren um
faſſen ſelbſtändige Chorſätze oft mit einem Choxral als eantus
frmus und Choräle von dem Meiſter mit unvergleichlich
ſchönen Tonfätzen verſehen die zweiten umfaſſen Rezitative
und Arien Duette Terzette Quartette Die Texte nahm er teils
direkt aus der Vibel namentlich aus den betreffenden kirchlich
beſtimmten evangeliſchen und epiſtoliſchen Lektionen teils aus
Kirchenliedern teils aus beſonderen geiſtlichen Gelegenheits
dichtungen namentlich aus Pikanders Feder welche letzteren
allerdings in manchen Wendungen den damaligen von dem
heutigen in manchen Dingen recht weit abliegenden Zeit
geſchmack zuweilen etwas ſtark verraten Jhrem Jnhalte nach
ſchließen ſich dieſe Kirchenkäntaten zumeiſt eng an die Bedeutung

bahnverband daraufhin eröffnet worden daß Eingaben des
S

des jeweiligen Sonn und Feſttages für welchen ſie komponiert
wurden wie dieſe durch die bibliſchen Lektionen der Liturgie im
kirchlichen Bewußtſein fixiert war an Zur Ausführung ſtand
dem großen Muſiker der kleine Thomasſchülerchor ein faſt noch
kleineres Orcheſter und die Orgel die er wohl meiſt ſelbſt geſpielt
hat zur Verfügung Daß er auch das alte Cembalo bei der Auf
führung ſeiner Kirchenmuſiken ſtändig und durchgehend benutzt
habe wie einige behaupten iſt als Hypotheſe zu betrachten und
zu behandeln Jch glaube es nicht Von Jnſtrumenten benutzte
er alle die ihm zur Verfügung ſtanden von denen bald nach ſeiner
Zeit eine große Reihe ſo beſonders die Oboe amore und da
caccia verſchiedene Violen und auch das Cembalo ſelbſt außer
Gebrauch kamen und die jetzt natürlich ſoweit die alten urſprüng
lichen nicht wieder beſchafft werden können durch jetzt gebräuch
liche von möglichſt ähnlichem Klangcharakter erſetzt werden müſſen
Ueber die ſogenannte Bearbeitungsfrage kann ich mich hier nicht
weiter auslaſſen Dieſe Kirchenkantaten ſind mit ſo feinem reli
giöſen und pſychologiſchen Verſtändnis in ihrem Verlaufe aufge
haut umfaſſen einen ſo reichen erſchöpfenden Jnhalt bilden ein
ſo organiſch gegliedertes in ſich feſt abgeſchloſſenes ſelbſtändiges
Ganze daß man ſie einen befonderen muſikaliſchen Gottesdienſt
innerhalb des jeweiligen kirchlichen Gottesdienſtes nennen möchte
Wenn es daher eben wegen ihres Umfanges und ihrer ſelbſt
ſtändigen in ſich abgeſchloſſenen Bedeutung auch wohl ſtets ein
frommer Wunſch bleiben wird ſie wieder in den Rahmen unſerer
heutigen Gottesdienſte einzugliedern ſo wollen und dürfen wir
doch ihren kirchlichen Urſprung und ihre gottesdienſtliche Be
ſtimmung nie vergeſſen ſondern wollen in ihrer Aufführung die
wo es nur immer ſein kann in die Kirche gehört einen Gottes
dienſt in des Wortes rechtem Sinn feiern Der würde dem alten
frommen Sebaſtian Bach und ſeinen kirchlichen Wunderwerken
wahrlich nicht gerecht werden der an ſie nur unter dem Geſichts
punkte der großen muſikaliſchen Kunſt herantreten wollte nein
religiös fromm wollen ſie angefaßt werden mit inniger Andacht
als Ausflüſſe einer kindlich frommen gottreichen Seele die all
ihre große Kunſt letzlich allein zu Gottes Ehre und zum Preiſe
ſeiner Gnade in Chriſto erklingen läßt Jſt das die Grund
ſtimmung meine verehrten Herrſchaften in der wir an die Ein
ſtudierung der Kantaten gehen dann werden wir nach Ueber
windung der techniſchen Schwierigkeiten bald und leicht die richtige
Auffaſſung und das muſikaliſche Verſtändnis des Ganzen wie des
Einzelnen gewinnen gerade bei Bach bietet ſich uns wie kaum
bei einem anderen das geſungene Wort als den ſicherſten Schlüſſel
zum Verſtehen der muſikaliſchen Sprache dar werden bald den
rechten Ausdruck finden und wenn wir in ſolcher Stimmung dann
an die Aufführung gehen ſo wird der Kantaten Abend am
1 Februar uns allen ein Gottesdienſt werden aus welchem Hörer
wie Ausführende reichen Gewinn und tiefe innere Erbauung mit
nehmen

Und nun zu unſerer erſten zur Saba Kantate Sie iſt für
das Epiphaniasfeſt komponiert welches früher allgemein am
6 Januar gefeiert wurde in einigen evangeliſchen Landeskirchen

Epiphanias d h zu deutſch Erſcheinung Erſcheinung Offen
barwerden der göttlichen Herrlichkeit des Kindes in der Krippe
zu Bethlehem als des Heilandes des Herrn des Königs nicht bloß
über Jſrael ſondern über alle Heiden über die ganze Welt Die
evangeliſche Lektion dieſes Feſtes bringt aus Matth 2 die Er
zählung von den Weiſen aus dem Morgenlande welche die Tra
dition bald zu Königen machte und deren Zahl ſie auf drei fixierte
daher die katholiſche Kirche zu Epiphanias das Feſt der heiligen
drei Könige feiert Die epiſtoliſche Lektion aber greift zurück
in das alte Teſtament in das Buch Jeſaias 60 6 wo der
Prophet im Geiſte Zion die Gottesſtadt das Symbol des in
Chriſto angebrochenen Gottesreiches in hellſtem Glanze erſtrahlen
ſieht als Mittelpunkt der Welt als das Ziel zu dem die Völker
der Erde in ungezählten Scharen und in unermeßlichen Zügen
herbeieilen mit koſtbaren Schätzen reich beladen um mit ſolchen
Geſchenken dem neugeborenen König zu huldigen Mache dich
auf werde licht denn dein Licht kommt und die Herrlichkeit des
Herrn geht auf über dir ſo beginnt des Propheten Wort an
Zion und die Lektion ſchließt mit Vers 6 Sie werden aus
Saba alle kommen Gold und Weihrauch bringen und des Herrn
Lob verkündigen Dieſen Vers wählt Bach mit Meiſterhand zum
Text zum Vorwurf und Jnhalt des Eingangschors und offenbart
ſich nun in deſſen Entfaltung als den Künſtler von Gottes Gnaden
als den echten Genius dem auch der höchſte Wurf in künſtleriſcher
Vollendung und höchſter Schönheit mit Leichtigkeit gelingt Jn
ſeinen Vokalkompoſitionen prägt Bach nicht allein die Jnnerlichkeit
der Stimmung in ihren feinſten Regungen bis ins kleinſte Detail
in den Tönen aus ſondern er zeichnet auch die ſie begleitenden
oder begründenden Vorſtellungen von Dingen oder objektiven Vor
gängen in charakteriſtiſchen Tonbildern nicht mit den Mitteln
mancher modernen Tonmalerei wo oft die Muſik aufhört Muſ t
zu ſein ſondern immer mit wahrhaft muſikaliſch ſchön nd be
zeichnend klingenden ergreifenden Klängen Vor ſeinen Augen
entrollt ſich bei der Schilderung des Propheten ein großes Ge
mälde voll orientaliſcher Pracht wie ſie heute noch bei allen
Feſtzügen dort üblich iſt Von allen Seiten ſieht er zahlloſe Züge
von geſchmückten Menſchen mit reich gezierten Roſſen Kamelen
und ſchwerbeladenen Laſttieren heranziehen ſich ſammeln

Königs zueilen Und beim Anſchauen dieſes Gemäldes fängt es
an zu klingen und zu ſingen wie es nicht ſchöner und treffende
zu ihm ſtimmen kann Und der Grundton der durch alles Klingen
und Singen hindurchgeht iſt das Wort des Propheten in derſelben
Rede Dann wirſt du deine Luſt ſehen und ſtrahlen vor Freude
und dein Herz wird beben und weit werden vor Wonne Heilie
Luſt Freude und Wonne das iſt der Grundton Hornſigne
erklingen zu Anfang Fanfarenbläſer voran eine ganze Mut
bande eröffnet den Zug Die Signale der Hörner werden t
ganzen Orcheſter aufgenommen Wieder ertönt neues Hornſigre
wieder nimmt es das ganze Orcheſter auf Die Scharen drän on
ſich zuſammen lieblich klingen in den Figuren der Flöten ihre
Geigen die ſilbernen Glöckchen mit denen die Orientalen wgen

z B in Sachſen auch jetzt noch an dieſem Tage gefeiert wird Reit und Laſttiere ſchmücken darein his im unisono des g0

ichtigt würden Die Staate
arbeiter ſollten ihre Wünſche den vorgeſetzten Stellen zur Kenntnis

ordnen und alle dem einen Ziele zur Huldigungsfeier des neuen

Vo

fün
eit

de

Fli
ver

die
off
de

we

20
pla
6 J

ver
für
68
Da
geg
das

gege

Die
ital
bei

mit
die

kün

ſein
dieſe

min
Her
thio

Orch
ſchör

kanv

Stir
Sop
ſigne
Züg
19

nun
lanc

tile
Acht

Si
im
zu

folg
geb

feſt
tn

de
wir
an
zu

auf
end

wie
int
im
alle

Ch
des

me
phe

füt
an

wo

un
die
eiy



und

berg
die

rſchall

ſer

den
ichen

dem
aje

Ausland
Das Rüſtungsbudget in der Delegation

z Aus Wien wird gemeldet
Das den Delegationen unterbreitete Budget für 1911

ſpricht ein Nettoerfordernis von 448 589 803 Kronen an und
iſt gegen das Budget von 1910 um 25 130 203 Kronen größer
Die Ueberſchüſſe der Zollgefälle für 1911 ſind gegenüber dem
PVorjahre um 10 778 800 höher veranſchlagt Demnach iſt das
Jurch Quotenbeiträge zu deckende Erfordernis für 1911 um
14 351 403 größer als 1910 ſo daß der Quotenbeitrag Oeſter
reichs für 1911 um 9 127 492 derjenige Ungarns um 5 223 910
zrößer iſt als im Vorjahre Der Voranſchlag für Kommandos
Truppen und Anſtalten in Bosnien und der Herzegowina weiſt
ein um 4340 250 Kronen höheres Nettoerfordernis auf als im
PVorjahre außerdem erſucht das Kriegsminiſterium um Be
willigung eines außerordentlichen Kredits von 20 Millionen
für die Ausgeſtaltung des Heeres Weiter enthält das Budget
ein außerordentliches Erfordernis von 312 400 000 Kronen für
den planmäßigen auf mehrere Jahre verteilten Ausbau der
Flotte Hiervon werden als erſte Rate für 1911 55 Millionen

langtv 5 der Begründung des Flottenplanes wird ausgeführt
die Notwendigkeit die für den Handel unentbehrlichen Seewege
offen zu halten und die heimiſche Küſte zu ſchützen deren Be
deutung durch die Angliederung Bosniens und der Herzegowina
weſentlich erhöht ſei dränge zur endlichen Ausgeſtaltung der
Flotte Hierzu ſieht der Flottenplan vor 4 Dreadnoughts mit
20 000 Tonnen Deplacement 3 Kreuzer mit 3500 Tonnen De
placement 6 Torpedofahrzeuge 12 Hochſeetorpedoboote und
G Unterſeeboote Das Geſamterfordernis wird auf 6 Jahre
verteilt Außer den 55 Millionen für 1911 betragen die Raten
für 1912 67 Millionen für 1913 68,4 Millionen für 1914
68 Millionen für 1915 49 Millionen und für 1916 5 Mill
Das normale Geſamterfordernis des Heeres für 1911 weiſt
gegenüber dem Vorjahre eine Erhöhung von 22 959 750 Kronen
das für die Kriegsmarine eine Erhöhung von 128 Mill auf

Exkönig Manuel proteßiert
I Aus London meldet das B
Exkönig Manuel proteſtiert in einer öffentlichen Erklärung

gegen die angebliche Großmut der portugieſiſchen Regierung
Die Jahresrente der Königin Maria Pia ſei durch einen
italieniſch portugieſiſchen Vertrag der von den Kammern
beider Länder ratifiziert wurde vor der Hochzeit der Prinzeſſin
mit Dom Luiz feſtgeſetzt worden An dieſem Vertrage könne
die proviſoriſche Regierung nichts ändern Seine eigenen Ein
künfte erklärt der König weiter ſtammten bis jetzt nur aus
ſeinen Privatgütern aber ſelbſt falls die Republikaner ihm
dieſe raubten werde er auf den Thron nicht verzichten

Verhaftungen in der griechiſchen Armee
Athen 24 Jan Großes Aufſehen erregt die Verhaftung

des Artillerieoberſten Lapathiotis der zur Zeit der
Militärrevpolution Kriegsminiſter war Gleichzeitig mit ihm
iſt eine Anzahl Unteroffiziere verhaftet worden Man ver
mutet daß irgend ein Anſchlag gegen das Miniſterium die
Veranlaſſung zu der Verhaftung iſt glaubt aber daß der
Sache ſchwerlich große Bedeutung beizulegen ſei

Die Veranlaſſung zu der Verhaftung des früheren Kriegs
miniſters war nach einem Athener Telegramm des New York
Herald die Entdeckung des Umſtandes daß Oberſt Lapa
thiotis Unteroffiziere in ſpäter Stunde bei ſich empfing was

den beſtehenden Vorſchriften zuwider iſt Jm Zuſammenhang
mit dem Vorgang waren in Athen Gerüchte von in der grie
chiſchen Armee ausgebrochenen Unruhen verbreitet Der Korre
ſpondent des genannten Blattes erhielt vom Miniſterpräſi
denten Venizelos die Erklärung daß die Bewegung in der
Armee ohne Bedeutung ſei Das Land ſei auf ſeiten Veni
zelos und er ſelbſt bei der Armee im Falle von ſchweren Ver
wickelungen ſicher Allzu beruhigend klingen dieſe Verſiche
rungen in denen mehr zugegeben als geleugnet wird gerade
nicht Die Red

Ralle und Umgebung
Halle den 25 Januar

Dank des Fürſten Bülow
Dem Fürſten Bülow als ehemaligen Kompennäler

hatten die Schüler des Kgl Pädagogiums auf den Francke
ſchen Stiftungen zur ſilbernen Hochzeit ihre Glückwünſche
überſandt Jetzt iſt darauf vom Fürſten eine Anſichts
poſtkarte mit folgendem Dank eingelaufen

Den Senioren des Kgl Pädagogiums in Halle a S
Für Jhre freundlichen Glückwünſche zu meiner

ſilbernen Hochzeit aufrichtigen Dank Als alter
Schüler des Pädchens wünſche ich daß dort
immer der Geiſt preußiſcher Vaterlandsliebe jugend
licher Friſche und tüchtiger Arbeit fortbeſtehen möge
der dort während meiner Schulzeit an die ich gern
zurückdenke lebendig war

Rom den 20 Januar 1911
Fürſt von Bülow

Rittergutsverkauf
Wie uns berichtet wird hat der Kreisdeputierte

Dr Neubauer ſein Rittergut Kroſigk an den Ritter
gutsbeſier Dippe in Morl verkauft

Als Kaufpreis werden 1 650 000 Mark genannt

Das eigene Verschulden beim TUeberschreiten
von unübersichtlichen Straßenbahngleisen

Jn einer Entſcheidung vom 22 Oktober 1908 hat das Reichs
gericht den Grundſatz ausgeſprochen daß denjenigen der hinter
einem abſahrenden oder ſtillſtehenden Straßenbahnwagen herum
gehend ohne ſich von der Verkehrsſicherheit zu überzeugen das
zweite Straßenbahngleis kreuzt ausſchließlich eigenes
Verſchulden an einem dabei eintretenden Unfall trifft

Ein ähnlicher Fall lag jetzt dem Reichsgericht aus Anlaß von
Anſprüchen vor die die Hinterbliebenen des Zigarrenarbeiters N
gegen die Straßenbahn geſellſchaft in Hamburg er
hoben haben N iſt am 19 Januar 1907 beim Kreuzen der Gleiſe
überfahren worden als er bei einer Halteſtelle hinter dem ab
fahrenden Wagen hervorkommend das andere Gleis überſchreiten
wollte Jedoch hat in dieſem Falle nicht feſtgeſtellt werden können
ob der Verunglückte auf dem zweiten Gleiſe zu Falle gekommen und
dann überfahren oder erſt von dem aus der entgegengeſetzten Rich
tung heranfahrenden Straßenbahnwagen umgeriſſen worden iſt
Wie feſtgeſtellt iſt hat er durch den Vorderperron ſchwere Quei
ſchungen erlitten die zu krebsartigen Geſchwürsbildungen führten
Etwa ein Jahr nach dem Unfall iſt er geſtorben

Das Landgericht Hamburg hat die Klage der Hinter
bliebenen mit der Motivierung für gerechtfertigt erklärt
daß der Verunglückte habe glauben können noch ohne Hindernis
das zweite Gleis überſchreiten zu können Das Oberlandes
gericht Hamburg dagegen hat den Anſpruch der Kläger zur

Hälfte abgewieſen weil der Unfall in dieſem Umfange

nur durch das Verſchulden des Klägers verurſacht worden iſt Dae
Oberlandesgericht führt in ſeiner Begründung aus daß allerdings
die Betriebsgefahr den Unfall herbeigeführt habe N habe jedoch
beim Ueberſchreiten des zweiten Gleiſes die im Verkehr erforder
liche Sorgfalt außer acht gelaſſen ſonſt hätte er unmöglich vor den
langſam fahrenden Wagen geraten können Daß er andrnfrlls
hätte lange warten müſſen ehe er die Straße überſchreiten konnte
komme als Entſchuldigung nicht in Betracht Das Verſchulden des
N hält das Oberlandesgericht für geeignet die Betriebsgefohr der
Bahn zum Teil auszuſchließen

Gegen das Urteil des Oberlandesgerichts Hamburg atte die
beklagte Straßenbahn unter Berufung auf das vorerwähnte reichs
gerichtliche Erkenntnis Reviſion beim Reichs gericht ein
gelegt Der VI Zivilſenat des höchſten Gerichtshofes hat die Fälle
nicht für ganz gleichliegend erachtet und iſt deshalb der Reviſion
nicht beigetreten Er wies die Reviſion zurück und be
ſtätigte das Urteil des Oberlandesgerichts Hamburg Akt Z VI
213/10 Urteil vom 19 Januar 1911

Bankdirektor Gieſemann wurde geſtern nachmittag
unter zahlreicher Beteiligung namentlich auch der Halleſchen
Bankkreiſe auf dem Nordfriedhof zur letzten Ruhe beſtattet
Herr Paſtor v Bröcker hielt die Gedächtnisrede

Aus der freien Studentenſchaft Wie in vorhergehenden
Semeſtern veranſtaltet die Halleſche Freie Studentenſchaft auch in
dieſem Winter eine Reihe von Exkurſionen in Halle und Um
gebung Bisher wurde die Theatermalerei des Stadttheaters und
die Druckerei der Saale Zeitung beſichtigt Es folgen je einmal
in der Woche Beſichtigungen der Städtiſchen Gasanſtalt der Schoko
ladenfabrik David Söhne G und der Seifenfabrik Stephan u
Co Größere Exkurſionen führen nach Naumburg Dom und
Saaleck Kunſtwerkſtätten nach Teutſchental Kaliwerk und
Leipzig Blüthners Pianofortefabrik Die Beſichtigungen die
unter ſachkundiger Führung ſtattfinden ſollen den Studenten einen
Einblick in größere techniſche Betriebe geben und erfreuen ſich eines

J regen Jntereſſes und zahlreicher Beteiligung
Der diesjährige Provinzial Feuerwehr Verbandstag findet in

Ermsleben vorausſichtlich am 1 und 2 Juli ſtatt
Kunſtgewerbe Verein Donnerstag den 26 Januar

wird in dem neuen Saal der Neumarkt Schützengeſellſchaft
am Harz Herr Prof Seliger Direktor der Kgl Aka
demie für graphiſche Künſte und Buchgewerbe in Leipzig
über Michelangelo als Dekorationsmaler
ſprechen Da der Vortragende ſelbſt ausübender Künſtler
iſt und gerade auf dem Gebiet monumentaler dekorativer
Malerei Treffliches geſchaffen hat dürfte der Vortrag be
ſonderes Jntereſſe beanſpruchen Durch eine Reihe von
Lichtbildern beſonders über die Werke Michelangelos in
der Capella Sixtina wird Herr Prof Seliger ſeine Aus
führungen ergänzen W

Provinzial Nachrichten

Konflikt im Stadtparlament
Bad Köſen 24 Jan Jn der ketzten Stadtverordneten Ver

ſammlung ging es wieder einmal recht lebhaft zu

Erregte Debatten führte der Antrag des Magiſtrats herbei
Nachdem der Stadtverordneten Vorſteher die Beteiligung an den

Vorbereitungen zu einer Kaiſerfeier der ſtädtiſchen Körperſchaften
abgelehnt hat wird die Verſammlung erfucht ob unter den ob
waltenden Verhältniſſen überhaupt eine von den ſtädtiſchen Körper
ſchaften ausgehende offizielle Feier arrangiert werden ſoll Herr
v Heydekampf erklärte darauf Jm Hinblick auf die vorjährige
Feſtrede des Herrn Bürgermeiſters Kretſchmar bei der Kaiſer
Geburtstagsfeier die ſich als eine Moral und Buß
predigt darſtellte und die in weiten Kreiſen Mißfallen und Ver

Orcheſters das das erſte Hornſignal wieder aufnimmt alles ſich
ſchön ordnet Nun wiederholt der Chor dieſen Orcheſterintroitus
kanonmäßig in Abſätzen eines Vierteltaktes folgen ſich die
Stimmen vom Baß aufwärts in der Tonika und ſpäter ebenſo vom
Sopran abwärts in der Dominante mit dem Motiv des Horn
ſignals alle herbeirufend immer neue Perfonen immer neue
Züge treten auf Endlich hat ſich der große Zug geordnet im
19 Takte beginnt der Baß mit einem neuen Thema die Fuge und
nun geht es in ſchöner Ordnung vorwärts die einzelnen Züge in
langen Linien die Spitzen und Führer in den Achteln der Kan
tilene voran die Mannen und Dienerſcharen hinterdrein wo die
Achtel in Sechzehntel ſich auflöſen Zu dem Hauptthema der Fuge

Sie werden kommen geſellt ſich ſofort in einer anderen Stimme
im 25 Takte im Alt der comes der Begleiter ein Nebenthema
zu den Worten Gold und Weihrauch bringen in ſeiner Ton

folge und in ſeiner rhythmiſchen Geſtaltung namentlich der
gebundenen Noten des 26 Taktes das Gewicht der mitgebrachten
krſtbaren Geſchenke andeutend während ebenfalls im 25 Takte
in einer 3 Stimme der Tenor in echt tenormäßigem Schwunge
des Herren Lob verkündet Und ſo geht es weiter der Zug

wird immer glänzender immer größer immer lauter vom 35 Takte
an geſellt ſich in den Flöten eine fünfte obligate Fugenſtimme hin
zu die Scharen je mehr ſie vorwärts eilen drängen um ſo mehr
aufeinander die Themeneinſätze erfolgen jetzt Takt um Takt bis
endlich durch alles Gedränge die erſten Hornſignale des Anfangs
wieder erklingen und er Zug unter den Klängen des Orcheſter
introitus jetzt ber vom Orcheſter und Chor ausgeführt ſchließlich
int unsino aller in vollſter Ordnung am Ziele anlangt Dies
alles wird Jhnen erſt recht klar werden wenn das Orcheſter zum
Chore hinzutritt ich mache Sie jetzt ſchon auf den herrlichen Klang
desſelben von geradezu vrientaliſcher Pracht aufmerkſam Jch
neine wenn wir ſo beim Singen allezeit das Gemälde des Pro
pheten im Geiſte ſchauen dann müſſen uns die Linien der Stimm
führung in dem langen Zwölfachtel Takte wie auch das Aufein
ander und Nebeneinander der verſchiedenen Stimmen verſtändlich
werden und vor allem wird unſer Singen heiliger Freude Luſt
nd Wonne voll ſein Leider muß ich mir es hier verſagen auf
die muſikaliſche Struktur dieſes Chors näher einzugehen Rur die
eine allgemeine Bemerkung über den Bachſchen polyphonen Stil
a Harmonienfolgen entfalten ſich meiſt in großen breiten
erhältniſſen Die Grundbäſſe weiſen es klar auf Dieſe Gruppen
t er durch melodiſchfließende Stimmführung ſcheinbar in kleinere
i wodurch eine Menge Nebenharmonien entſtehen die geſchäftig
m und herdrängen Jene großen harmoniſchen Verhältniſſe muß
an nun zuerſt aufſuchen und von dieſer ſicheren Baſis aus mit
guhigem Blick in das nur ſcheinbar verworrene in Wahrheit aber
dir eue organiſch entwickelte Gewirr der einzelnen Stimmen
en eben lernen Dann wird ſowohl das Ganze wie das Ein

le dem forſchenden Auge in ſeiner Zuſammengehörigkeit ſich er

m en R Franz Jch empfehle gerade dieſen Chor demſiktheoretiſchen Studium er iſt ein beſonders dankbares Objekt
für daErtenhte und eine reiche Fundgrube für die muſiktheoretiſche

Doch nun zurück zum Schluß des erſten Chors Der Zug iſt am

Ziel angelangt Die Huldigung der Scharen vor dem neugeborenen
König geſchieht Aber wie Nicht in einem neuen glängenden
prachtvollen Tongebilde der Meiſter der Töne hätte wenn es
richtig geweſen wäre ein ſolches mit Leichtigkeit geſchaffen nein
der Chor ſtimmt die ſchlichte Weiſe des alten Weihnachtschorals an
mit dem Texte Die Kön ge aus Saba kamen dar Gold Weih
rauch Myrrhen brachten ſie dar Alleluja Es iſt dies der vierte
Vers aus dem alten Weihnachtsliede Puer natus in Bethlehem
ein Kind geboren in Bethlehem Echt evangeliſch und zugleich der
Situation durchaus entſprechend Wo iſt denn bei dem Chriſtkinde
in der Krippe etwas von irdiſcher Pracht und äußerer Herrlichkeit
nur menſchliche Niedrigkeit dem menſchlichen Auge ſichtbar was
hätte da ein glänzendes Tonbild geſollt Zugleich ein treffendes
Beiſpiel mit welcher Meiſterſchaft Bach den evangeliſchen Choral
an richtiger Stelle einzureihen weiß wie er ſeine Bedeutung er
kennt und ſeinen inneren Gehalt bewertet und erſchließt Steht
er doch überall im Mittelpunkt ja iſt ſo recht der Arquell aus dem
der Genius bei all ſeiner herrlichen Kirchenmuſik ſchöpft Die
Melodie äoliſchen Tones ſtammt mit dem abwechſelnd latei
niſch und deutſch geſungenen Texte aus dem 14 Jahrhundert Bach
hat ſie hier mit einem ſchlichten aber herrlichen charaktervollen
Tonſatz verſehen Achten Sie nur darauf wie herbe und wie ſüß

innig zugleich die Modulation der Schlußzeile mit dem zwei
maligen Allelujag klingt Bach läßt diefen Choral tiefſinnig nur
von den zarteren Blasinſtrumenten im Orcheſter Flöten und Oboen
begleiten ein roſiges Licht wird dadurch über die Szene gebreitet
von wem anders ſtrahlt es aus als von dem Chriſtkinde Jſt
es zuviel geſagt daß über dieſe beiden Nummern der ganze Zauber
von Weihnacht und Epiphanias mit unvergleichlicher Kunſt und
doch zugleich mit der anſchaulichſten und ergreifendſten Naturwahr
heit ausgegoſſen iſt

Echt evangeliſch iſt es wie im weiteren Verlauf der Kantate
alles in das Jnnenleben der gläubigen Séele gewandt iſt Jn dem
folgenden Rezitatip mit anſchließender Arie tritt der Solobaß auf
der wie ſo oft in den Kantaten gleichſam den Prediger im
Gotteshauſe darſtellt Er greift auf das Feſtevangelium Matth 2
zurück mit der Geſchichte von den Weiſen aus dem Morgenlande

Was dort Jeſaias vorgeſehen das iſt zu Bethlehem geſchehen
Hier ſtellen ſich die Weiſen bei Jeſu Krippe ein und wollen ihn
als ihren König preiſen Gold Weihrauch Myrrhen ſind die köſt
lichſten Geſchenke womit ſie dieſes Jeſuskind zu Bethlehem im
Stall beehren Ein herrlicher Geſang am ſchönſten aber und tief
ergreifend wird er wenn er der Pflicht gedenkt welche die eigene
Seele aus dem Gehörten zu ziehen hat Mein Jeſu wenn ich jetzt
an meine Pflicht gedenke muß ich mich auch zu deiner Krippe kehren
und gleichfalls dankbar ſein denn dieſer Tag iſt mir der Tag der Freu
den da du o Lebensfürſt das Licht der Heiden und ihr Erlöſer
wirſt Was aber bring ich wohl o Himmelskönig Jſt dir mein

rze nicht zu wenig ſo nimm es gnädig an weil ich nichts Edleres
ingen kann Ergreifend wie im Wort ſo im Ton namentlich

in den letzten Schlußwendungen in deren letzter das Gefühl in
breitem lyriſchen Strome ſich ergießt Jn der ſich anſchließenden
Arie prägt der Baßprediger dieſe Pflicht nachdrücklich ein Gold denken können

aus Ophir iſt zu ſchlecht weg nur weg mit eitlen Gaben die ihr
aus der Erde brecht Jeſus will das Herze haben Schenke dies
o Chriſtenſchar Jeſu zu dem neuen Jahr Ein höchſt charakte
riſtiſches Thema beherrſcht den ganzen Satz von Anfang bis zum
Ende im Kontinuo findet es ſich Takt für Takt auch die Sing
ſtimme und die begleitenden Jnſtrumente laſſen es in reichem
Wechſel ertönen Glaubt man bei den erſten drei Tönen desſelben
das Picken und Hämmern der fleißigen Bergleute zu hören wo
durch im Schoße der Erde die goldhaltigen Erze gelöſt werden ſo
fühlt man in der zweiten Hälfte gleichſam das Mühevolle des
Hinaufſchaffens der gewonnenen Schätze an das Tageslicht Und
doch oder vielmehr deshalb paßt es auch zum treffenden muſi
kaliſchen Ausdruck der Worte am Schluß der Arie Schenke dies
o Chriſtenſchar Jeſu zu dem neuen Jahr

Jn Nr 5 folgt der Solotenor gleichſam als Repräſentant
der Gemeinde der gläubigen Seele die dem Perviger antwortet
und ſeiner Mahnung folgt mit dem Rezitativ Verſchmähe
nicht du meiner Seele Licht mein Herz das ich in Demut zu dir
bringe Es ſchließt ja ſolche Dinge in ſich zugleich mit ein die
deines Geiſtes Früchte ſein Des Glaubens Gold der Weihrauch
des Gebets die Myrrhen der Geduld ſind meine Gaben die ſollſt
du Jeſu für und für zum Eigentum und zum Geſchenke haben
Gib aber dich auch ſelber mir ſo machſt du mich zum Reichſten auf
der Erden den hab ich dich ſo muß des größten Reichtums Ueber
fluß mir dermaleinſt im Himmel werden und mit der Arie

Nimm mich dir zu eigen hin nimm mein Herze zum Geſchenke
alles alles was ich bin was ich rede tu und denke ſoll mein
Heiland dir allein dir zum Dienſt gewidmet ſein Beide Sätze
ſind von anmutiger Jnnigkeit und namentlich in der Arie ſtrömt
alles von hingebender Glut über Auch hier werden Jhnen eine
Menge einzelner Züge von großer muſikaliſcher Schönheit und
ſymboliſcher Bedentung entgegentreten ſo namentlich in dem Auf
wärtsſtreben der Singſtimme und dem unmittelbar anſchließenden
Awärtsſchweben der Flötenfiguren der aufwärts ſtrebenden Seele
neigt ſich huldvoll der Herr entgegen

Die Einigung iſt vollzogen Die Hingabe an den Herrn der
Beſitz des Heilandes als die reichſte Gabe Gib dich mir und
nimm mich hin und keinen ſchöneren organiſcheren Abſchluß
kann das Ganze finden als in dem Schlußchoral des Chors Ei
nun mein Gott ſo fall ich dir getroſt in deine Hände nimm mich
und mach es ſo mit mir bis an mein letztes Ende wie du wohl
weißt daß meinem Geiſt dadurch ſein Nutz entſtehe und deine Ehre
je mehr und mehr ſich in mir ſelbſt erhöhe nach der gerade hier
ſo bedeutungsvollen Melodie Was mein Gott will geſcheh allzeit
Echt evangeliſch und in den epiſtoliſchen Lektionen der Epiphanias
zeit beſonders begründet iſt der Ausklang der letzten Worte Die
Herrlichkeit des Herrn ſoll offenbar werden nicht bloß in den
Gnadenführungen auf unſeren Lebenswegen ſondern auch der Aus
übung ſeiner heiligenden Liebesmacht auf unſer Wefen daß wir
allezeit und überall des Herrn Ehre ſuchen und ſchaffen

Schauen wir auf das Ganze zurück ſo werden wir ſagen Die
SabaKantate Joh Seb Bachs iſt eine Epiphanjoofoier wie wir
ſie ſchöner inhaltsvoller abgerundeter evangeliſcher uns nicht

Schluß folgt



ſtimmung erregt auch die ſonſt gewöhnte patriotiſche Feſtſtimmung
geſtört hat habe ich ohne jede Verhandlung mit irgend jemand den
Bürgermeiſter ſchriftlich meine Abſage mitgeteilt Da bei der ſon
ſtigen bekannten Art der religiöſen Betätigung des Herrn Bürger
meiſters nicht zu erwarten iſt daß er in dieſem Jahre eine Rede
von anderem Charakter halten wird habe ich mich einer unan
genehmen Träbung meiner patriotiſchen Feſt
ſtimmung entziehen wollen

Die nun folgende Ausſprache wandte ſich in der Hauptſache
gegen die Art der religiöſen Betätigung des Bürgermeiſters Der
Bürgermeiſter verbat ſich jeden Angriff auf ſeine Glaubensſtellung

Er betonte daß er auch fürderhin in ſeinen offiziellen Reden als
ein Bekenner Jeſu auftreten werde und auch ſeine diesjährige
Kaiſersgeburtstagsrede im Stile der Kaiſerrede von Mürwik halten
werde Da der Bürgermeiſter auf eine Anfrage aus der Verſamm
lung heraus die Antwort gab daß er unter keinen Umſtänden auf
die Rede zu Kaiſers Geburtstag verzichte beſchloß die Verſamm

lung einſtimmig auf die Beteiligung ander offiziellen
Kaiſergeburtstagsfeier zu verzichten

Joh Jakobskötter F
Erfurt 24 Jan Der frühere konſervative Reichstags und

Landtagsabgeordnete Johannes Jakobskötter iſt in der vergangenen

Racht 71 Jahre alt an einem Schlaganfall geſtorben

Wetter und Sportbericht
Jlmenau i Th 24 Jan Schneehöhe 35 Zentim Jlmenau

bis Gabelbach Neuſchnee Temperatur 6 Grad Ski Rodel
Bobſleigh und Schlittenbahn gut Eisbahn 12 000 Quadratmeter
elektriſches Licht ſehr gut Wetterausſichten für nächſte Tage

Froſt

Ausſperrung der Rauchwarenzurichter
Leipzig 24 Jan Die Ausſperrung der Röthaer Rauchwaren

zurichter iſt durch Beſchluß des Verbandes der Rauchwarenzurichte
reien und Färbereien Deutſchlands auf ſämtliche in Leipzig Mark
ranſtädt und Scheuditz beſchäftigten Zurichter und deren Hilfs
perſonen ausgedehnt worden ſo daß nunmehr etwa 1500 Perſonen
in Betracht kommen Bekanntlich forderten die Röthaer Arbeit
geber die Wiederaufnahme mehrerer von der Filiale Rötha des
Kürſchnerverbandes ausgeſchloſſener Verbandsmitglieder was die
Röthaer Gehilfen aber verweigerten Wie verlautet ſollen even
tuell nächſte Woche weitere Ausſperrungen in Berlin und Ham
burg erfolgen

Dammendorf 24 Jan Einbruch sdiebſtahl Jn
der Nacht vom 21 zum 22 Januar abends 9 Uhr klopfte ein
Fremder an das Fenſter der alleinſtehenden Müllerwohnung des
Herrn Große und fragte an ob der Meiſter anweſend wäre was
mit Nein beantwortet wurde Darauf drang er durch das Fenſter
in die Wohnſtube Die Frau und deren Schwiegermutter mußten
zuſehen wie er die Schränke erbrach Jhre etwaige Flucht bedrohte
er mit dem Revolver Als ihnen die Flucht dennoch gelang lief
die Frau Große unangekleidet in den 5 Minuten entfernten Gaſt
hof und holte ihren Mann Der Dieb war jedoch verſchwunden
unter Mitnahme von Trauringen und ſilbernen Löffeln Es
iſt dies in Dammendorf ſeit zwei Jahren der vierte Einbruch

Naumburg 23 Jan Holzverkauf Unter ſtarker Be
teiligung von Jntereſſenten fand heute vormittag die Nutz und
Brennholzverſteigerung des Domkapitels im Buchholze ſtatt Die
bereits recht hohe Taxe über Nutzholz das in der Hauptſache aus
Rotbuche beſtand wurde bis zu 30 Proz überboten Die ſämt
lichen Brennholzbeſtände gingen glatt ab und wurden bis zu 25
Proz über die Taxe bezahlt

Camburg 24 Jan Bürgermeiſterwohnung Die
ehemalige Dr Dietrichſche Villa jetzt dem Lehrer em A Sorge
gehßörig iſt von der Stadtgemeinde als Bürgermeiſterwohnung an
gekauft worden Der Kaufpreis beträgt 15 000 Mark

Sangerhaufen 24 Jan Stadtälteſter Müller
Geſtern vormittag ſtarb nach voraufgegangener Lungen und
Rippenfellentzündung an einem Schlaganfall der Stadtälteſte
Heinrich Friedrich Müller hier Am 16 September 1830 in Oſchers
leben geboren hat der Verſtorbene das geſegnete Alter von nahezu
81 Jahren erreicht Als Vorſitzender der Verſchönerungsdepu
tation wie der Kleinkinderbewahranſtalt die er lange Jahre ſelbſt
ſtändig leitete hat ſich Stadtälteſter Müller beſondere Verdienſte
erworben

Friedeburg a 23 Jan Einbruchsdiebſtah l Un
längſt brachen Diebe bei Schuhmachermeiſter Hermann Clauſert ein
und ſtablen für etwa 100 Mark Schuhwaren

Torgau 23 Jan Leichenfund Am Freitag iſt bei
Döhlen der Leichnam eines von der Elbe angeſchwemmten fremden
Mannes anſcheinend eines Schiffers gefunden und aufgehoben
worden Jedenfalls iſt der Tote der am 22 November v J ober
halb der hiefigen Elbbrüde ertrunkene Steuermann Friedrich Ernſt
Heinicke aus Nieder Lommatzſch in Sachſen

Frankenhaufen 24 Jan Nach Unterſchlagung
von 10000 Mk iſt geſtern ein 17 Jahre alter Banklehrling
von der dortigen Filiale der Bank für Thüringen flüchtig ge
worden

Eiſenach 23 Jan Milzbrandvergiftung
Der Landwirt und Fleiſcher Willig in Stregda nahm beim
Schlachten einer Kuh die wie ſich ſpäter herausſtellte am
Milzbrand erkrankt war das Meſſer in den Mund Nach
wenigen Stunden war der ganze Körper mit Bläschen und
Geſchwüren bedeckt Willig mußte in das Krankenhaus nach
Eiſenach übergeführt werden er ſchwebt in Lebensgefahr

Egeln 24 Jan Mühlenbrand Jn der Nacht vom
Sonntag zum Montag brannte hier die Niemann ſche Dampfmühle
total nieder Die Urſache des Brandes iſt bisher nicht bekannt
worden

Kunst und Wissenschaff
Frau Curie kommt nicht in die Akademie

Aus Paris meldet der Draht Der Wahlkampf in der
Akademie der Wiſſenſchaften um den durch den Tod erledigten
Sitz des Phyſikers Prof Gernez hat mit der Viederſeo
der Frau Curie geendet Frau Curie iſt nur mit der
eringen Minderheit von 2 Stimmen ihrem Gegner Profeſſor

ranly unterlegen

50 000 neue Sterne entdeckt Unter den neuangekündeten
Stiftungen die Andrew Carnegie wiſſenſchaftlichen Jnſti
tuten hat zuteil werden laſſen befindet ſich auch das Geſchenk eines

Wilſon in Kalifornien Bei dieſer Ge t wird in den Times
daran erinnert daß die Aſtronomen Obſervatoriums bereits

neuen Teleskops für das Bergobſervatorium auf dem Zee

60 000 neue Sterne entdeckt haben es iſt zu erwarten daß dieſe
Zahl mit Hilfe des neuen ausgezeichneten Teleskops noch be
trächtlich vergrößert werden wird

Theater und Musik

Uranfführung des Roſenkavalier
S I Dresden 24 Jan Privattelegramm

Vor einem Parkett von Muſikkritikern aus allen Teilen der
Welt und einer zahlreichen Straußgemeinde fand heute
abend in der Hofoper die Uraufführung von Strauß Roſen
kavalier ſtatt Dank der Ausſtattung von geradezu ver
ſchwenderiſcher Pracht und der genialen Orcheſterleitung des
Herrn v Schuch geſtaltete ſich die Oper zu einem vollen Er
folg ſodaß Strauß am Schluß eine längere Dankesrede an
alle Mitwirkenden richten konnte Er dankte Dresden daß
es ſein Werk in höchſter Vollendung herausgebracht Die
Beſetzung der Oper war großartig nur Perron total heiſer

Vermischkfes

John König von England
Aus Paris meldet die B Z a
Jn Brooklyn dem jenſeits des Eaſt River gelegenen Stadt

teile Groß Newyorks iſt ein Mann aufgetaucht der dem König
Georg von England die Krone ſtreitig machen will Er
nennt ſich John de Guelphz in einer Art Autobiographie er
klärt er der erſte legitime Sohn des verſtorbenen Königs
Eduard VII von England zu ſein der als Prinz von Wales
mit einer hübſchen Jrländerin einer Hofdame der Königin
Viktorig eine legitime Ehe eingegangen ſei Die Hochzeit
ſoll am 1 April 1860 in Kingstown ſtattgefunden haben der Ehe
ſei eben dieſer Guelph entſproſſen Später wandte ſich ſeine Mutter
mit ihrem Sohne nach Jndien und er wuchs dort unter Brah
minen auf die ihn in alle ihre Geheimniſſe einweihten und ihn den
Weißen Yoghi Büßer nannten Seine Mutter ſtarb in Jndien

und wurde auf einem indiſchen Friedhofe begraben er ſelbſt ging
nach Amerika und lebte in San Franzisko Leider habe er bei dem
großen Erdbehen alle Dokumente eingebüßt die die
Wahrheit ſeiner Angaben beſtätigen Er ſchrieb wiederholt an
König Eduard und der Privatſekretär des Königs Lord Knollys
antwortete immer ſehr höflich auf ſeine Briefe Guelph führt dieſe
Briefe als Beweis dafür an daß König Eduard VII ihn tatſächlich
als ſeinen Sohn anerkannt habe

Der ſeltſame Prätendant verlangt nun an Stelle des Königs
Georg V in dieſem Jahre zum König von England gekrönt zu
werden

Panik im Europüäerviertel von Pehing
Daily Mail meldet aus Peking daß in dem Europäer

viertel wegen der Peſt eine Panik ausgebrochen ſei Die
Europäer verproviantierten ſich wie zu einer Belagerung und
binnen 24 Stunden werden Eingeborene nur noch nach einer
Quarantäne zugelaſſen werden Da die Zahl der Todesfälle
in der Millionenſtadt Peking am Montag nur 11 betrug ſo
erſcheint die Nachricht erſtaunlich wenn nicht dieſe 11 Todes
fälle nur in dem Europäerviertel wo eine genaue Kontrolle
geübt wird vorgekommen ſind

Zprengſtoff im Eiſenbahnwagen
Ein beunruhigender Fund wurde im Lyoner Bahnhof

von einem Wagenreiniger in einem Durchgangswagen
dritter Klaſſe gemacht Jn zwei ſorgfältig verſchnürten
Paketen unter einer Bank fand ſich eine große Quan
tität gepulverten Schwefels Schwarzpulver
und Melinit Die Exploſionsſtoffe wurden nach dem
Polizeipoſten des Bahnhofs gebracht Man nimmt an daß
der Abſender ſie auf unbemerkte Weiſe jemand zugehen
laſſen wollte daß der Adreſſat aber die Ware nicht in
Empfang genommen hat

Ein beleidigter Dramatiker
Der Pariſer Humoriſt Rip hat über das neue Werk von

Porto Riche Le vieil homme eine Plauderei veröffent
licht durch die Porto Riche ſich verletzt fühlt Der Dichter ant
wortet mit folgendem offenen Brief in der Comoedia

Mein Herr ich weiß nicht ob mein Stück wie Sie ironiſch
meinen ein Meiſterwerk iſt ich weiß aber daß die Kritik ſogar
die mir am wenigſten freundliche Kritik den Erfolg konſtatiert
hat und daß das Publikum dies Urteil beſtätigt Die Mittel
mäßigkeit Jhrer eigenen Arbeiten würde es mir zur Pflicht
machen Jhren giftigen und überflüſſigen Artikel zu überſehen
wenn Sie nicht feige genug wären die jüngſte und talentvollſte
meiner Darſtellerinnen anzugreifen Fräulein Marget Nach der
Meinung aller Kenner hat Fräulein Marget ihre ſchwierige
Rolle mit größter Kunſt verkörpert ſie hat wie eine echte
Künſtlerin geſpielt ſchreibt Adolphe Briſſon und ich glaube
ſeine Anſicht iſt mehr wert als die der Firma Rip und Com
pagnie Denn Sie ſind ja nicht einmal imſtande die platten
Späße Jhrer albernen Revuen allein zu machen Jn Summa
Jhr Artikel iſt das Werk eines Neiders eines Nichtswiſſers und
eines Lumpen Jch bitte dieſen Brief als einen Fußtritt in
Jhren allerwerteſten Körperteil zu betrachten denn in dieſer
Gegend bewahren Sie auf was Sie von Gehirn beſitzen

Ein gewaltätiger Soldat Jn Aurillac wurden zwei
Kranken wärter von einem trunkenen Soldaten an
gefallen und einer von ihnen erhielt durch das Seiten
gewehr eine ſchwere Wunde am Kopf ſein Zuſtand
iſt ſehr ernſt

Unterhaltungsblatt
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Fetzte Nachrichten
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Belgien und die Befeſtigung von Vliſſingen

Wien 24 Jan Ueber die Vliſſinger Frage
äußerte ſich der hieſige belgiſche Geſandte gegenüber
einem Mitarbeiter der N F wie folgt

Jch habe keinerlei Jnformation von meiner Regie
rung und halte mich demnach nicht für befugt den Stand
punkt meiner Regierung klar zu legen Nur das eine
kann ich ſagen daß die Frage der Befeſtigung von Vliſ
ſingen in Belgien den Gegenſtand lebhafter Erörterungen
bildet Jn gewiſſen Kreiſen Belgiens iſt man beſorgt
daß die Neutralität unſeres Landes die uns durch inter
nationale Verträge garantiert iſt durch die geplante Be
feſtigung Vliſſingens umſomehr gefährdet werden kann
als in einem Kriegsfall die fremde Flotte daran ge
hindert werden kann uns rechtzeitig nach Antwerpen zur
Hilfe zu eilen um unſere in Gefahr befindliche Neutrali
tät zu ſchützen

Von kompetenter holländiſcher Seite erhält die
N Fr Pr noch folgende Jnformation Es iſt ſchwer be

greiflich warum die holländiſche Abſicht Vliſſingen zu be
feſtigen gar ſo großen Lärm in Frankreich hervorruft
Man ſcheint ganz vergeſſen zu haben daß Vliſſingen ſeit
langem ſchon befeſtigt iſt und daß es ſich in Holland
darum handelt die alten und unbrauchbaren den mili
täriſchen Anforderungen der jetzigen Zeit nicht mehr ent
ſprechenden Forts durch neue moderne zu erſetzen Wenn
die Befeſtigung Vliſſingens nun gegen die internationalen
Verträge verſtoßen ſoll müſſe man fragen warum hat man
ſtillſchweigend zugeſehen daß Holland das Völkerrecht ver
letzte indem es Vliſſingen ſeit langem ſchon befeſtigte
Mit aller Entſchiedenheit müſſe der Verdacht zurückgewieſen
werden daß Deutſchland Einfluß auf Holland gewonnen
habe Hollands Befeſtigungspläne erklären ſich vom rein
militäriſchen holländiſchen Standpunkt aus

W Brüſſel 24 Jan Wie aus zuſtändiger Quelle mit
geteilt wird ſind die in Wien verbreiteten Gerüchte wo
nach Belgien aus Beſorgnis um ſeine Neutralität
ſich an Frankreich gewandt habe unbegründet ebenſo
die Behauptung daß Belgien an die 5 Signatarmächte des
Neutralitätsvertrages ſich gewandt habe Bisher hat Bel
gien keine offiziellen Schritte in irgend einer
Hinſicht unternommen

Der Antkiquitätenfälſcherprozeß in Münſter
H Münſter 24 Jan Privattelegramm

Jm Antiquitätenfälſcherprozeß wurde der Angeklagte
Kunſthändler Heimann wegen vollendeten Betrugs in ſechs
Fällen und verſuchten Betrugs in 4 Fällen zu 1 Jahr Ge
fängnis der Angeklagte Batteaux wegen vollendeten Be
trugs in 2 Fällen und wegen verſuchten Betrugs in 1 Fall
j zu ebenfalls 1 Jahr Gefängnis verurteilt Die Anter
ſuchungshaft von je 6 Monaten wird beiden Ver
urteilten voll angerechnet Als ſtrafmildernd galt bei
Heimann ſeine Unbeſcholtenheit Auch wurden die
Umſtände berückſichtigt daß er ein Opfer von Batteaux
wurde

a

Antiquitätenhändler Heimann und Muſeumsſekre
tär Battegaux waren bekanntlich wegen Betrug Betrugs
verſuch und Diebſtahl in zufammen 74 Fällen angeklagt
Das Hauptintereſſe während der Verhandlung wendete ſich
der hölzernen Figur eines Heiligen zu die dem biſchöf
lichen Muſeum in Münſter angehörte und die der An
geklagte Batteaux dort durch eine kunſtgerechte Nach
bildung erſetzt hatte Ferner fand beſondere Beachtung ein
Ritter mit Kettenhemd Schwert und Schild der einer in
der Vorhalle des Domes zu Minden befindlichen Fiqur
genau nachgebildet iſt und den Batteaux an einen weſtfäli
ſchen Rittergutsbeſitzer zu verkaufen verſucht hatte

Ruſſiſches
Petersburg 24 Jan Jn Lodz wurden 4 Schutz

leute von einer Bande Bewaffneter überfallen Ein
Schutzmann wurde getötet zwei andere ſchwer ver
wundet Auf Anordnung des Senators Gain wurden
neue Hausſuchungen bei Großinduſtriellen in Peters
burg darunter im Bureau der Aktiengeſellſchaft Stroitel
vorgenommen und die Geſchäftsbücher beſchlagnahmt Auf
der Station Kunzewo erſchoß der Oberſt Tuchin vor
aller Augen die Frau des Hauptmanns Oknow
der er aus Moskau entgegengefahren war und tötete
ſich dann ſelber durch einen Schuß in den Kopf Der
Grund der Tat iſt unbekannt

Wien 24 Jan Offiziös wird mitgeteilt daß die
außerordentlichen Heeresrüſtungforderungen
von zirka 80 Millionen Kronen wovon 50 Mil
lionen auf Oeſterreich fallen durch eine Kreditoperation
gedeckt werden ſollen

Johannesburg 24 Jan Die Baſuto arbeiter
auf der Voorſpoed Diamantgrube befinden ſich im Aus
ſtand Ein aus Kroonſtad herbeigerufener Richter
wurde verhöhnt Als die Polizei zur Verhaftung der
Rädelsführer ſchritt wurde ſie mit Steinen beworfen
Zwei Europäer wurden ſchwer verwundet

Newyork 24 Jan Von den Zollbehörden angeſtellte
Unterſuchungen ergaben außerordentliche Zollhinter
ziehungen bei der Tabakeinfuhr aus Kuba Während
nach der Natur der Fabrikation ſechs Prozent der Einfuhr
Deckblätter ſein müßten wurde kaum ein Prozent als Deck
blärtertabak der einem höheren Zoll unterliegt verzollt
Dadurch iſt der Staat ſeit fünf Jahren um etwa zwölf
Millionen Mark jährlich geſchädigt worden
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Handel Gewerbe vunci VerKehr
Berliner Börse

crelephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213 12 Diskonto 195,37 Deutsche

n 265 25 Berliner Handelsgesellschaft 172,25 Dresdner Bank
25 Russische Anleihe von 1902 93 87 Türkenlose 181,50

mhbarden 21 30 Kanada 208,37 Baltimore 107 25 Laurahütte
37 Bochumer Guss 226 50 Gelsenkirchen 208 12 HarpenerDeutseh l uxemburs 195,37 Phönix 238 97 4 E 265 75

Lſemens Halske 240,37 Hamburger Paketfahrt 141,62 Nordd
J joyd 107 Grosse Berliner Strassenbahn 197,75 Warschau
Wiener 217 Tendenz Ruhis

m Kassamarkt notierten höher Julius Berger 2
Brauerei Hibsebein 4,25 Patzenhofer Brauerei 1,75 Heilmann
nmobſien 3 Westl Boden Ges 24 Mk Hallesche Masch 2
ibecker Maschinen 4 Silesia Emaillierwerk 2 Anilinfabrik 2
Rheinische Gerbstoft 4,50 Union chem Fabrik 4 Stodiek Co

Chemische Werke Charlottenburg 2 Bremer Linoleum S
Gstdeutsche Holzindustrie Hermannmühlen 2 Köhlmann
Städte 3 Ammendortfer Papierfabrik 2 Feldmühle Cosel 50
Reisholz Papierfabrik 4 Caroline 5 Duxer Kohlen 50 Ilse
Bergbau 2 Witten Gussstahl 2,75 Wissener Meton 25 nied
riger Akt Ges für Verkehrswesen 1,75 Berliner Terrain und
Baugesellschaft 1,75 Terraingesellschaft Südwesten 2 Schloss
hrauerei Schöneberg 2,50 Adler Fahrrad 3 Bruchsal Masch 2
Vordd Steingut 3 Oberschlesische Zementfabriken 4 Dürkopp 2
Kronprinz Metall 2,25 Linke Waggon 50, Rheinische Meta
75 Sächs Kartonnagen 2 Badische Anilinfabrik 5 Riedel ,50

Deutsche Gasglühlciht 4 Deutsche Steinzeug 2,30 Deutsche
Waffenfabrik 2,50 Müller Speisefett 3 RPositzer Zucker 3
Stettiner Elektr 2 Berliner Jutespinnerei 3,50 Vogtländ Tüll 3
Berzelius 3,75 Westtfäl Drahtindustrie 2

T

Zum Kursrettel Borlin 24 Jan 49 Badische StaatsAnleihe 08/09 onk 18 101 70b 4 Bayrisohe Staats Anl
Bayrische Staats Anleihe 08 unk 19ts 101 75B 40 Sehwaredarg Sondersbausen 314 Württemb Staats Anieme 81 33

Kameruner Eisenbahn Anteile 3 DeutsohOstafrikanische Schuldversehr gar 45 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmaetädt Stadt Anl 1909 unk 16
3 i o PDessauer Stadt Anleihe 1898 45 Daaseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,256 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006
3 i W Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 109,00d 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 keonv Denutsohe SolvayWerke 104 008 Elverteider Farben unt 1917 104,000 Feiten

Guilieanme Lahmeyer 06 08 102,60G6 Vereingte Lausitser Glas
hütten 369 00b G

Londoner Börse vom 24 Jan Es notierten 1 Konsols
79,75 Rio Tinto 68,62 Geduld 1,46 Golàdfields 5 96 Steel com 79 43
Steel prets 122,25 Rad Mines 75 Anaconde 00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Jan

Geld ſBrier e hGrretAdller Kali A S Jugo 7700 7800Alezanderehall 18 180 18 850 Immenrode 6250 6400
Beienrode 6050 6290jJohannashall 5050 5150Burbach 16,600 16,800 Justus 112 113tiQavlstund 7000 7160 Kaiseroda 10,700 10 855Cecilienhall Kragersball Akt 130 TDesdemona S S Ludwigshall 8968 1Dtsech Kali Akt 188,26 156 26 Neustassfurt 18,000 18 600
Deutschland ReichskronoPriecrichshal 111,650 1 138,00 17781 1825
Glückaut Roland SSondersnausen 20 300 21,000 Ronneberg Akt 176 118
Günthershal 63756 64758 Rothenber 3350 3490
Hann Kali Akt 82 88 S8Sachsen Weimar 7900 8s050
Hansu 4950 S 00 Scometerkaute 5Hadtort Vorz A 146 147 Siegtried 62900 6150Heldvuug a 80 Sigmundehall 166 167
Heldrungen à 3028 3125 Teudoma Akt 12 2 1238
Heldzungen II S Wuhelws hat 14,000 14,250Hermann II 868s0 3750 Wintersnel 22,000 22,700Hohentels s8000 8250 mHohenzollern 6400 6600

Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte wieder

ausgesprochen ruhige Tendenz die nur zuweilen durch stetige
Stimmung unterbrochen wurde und dann dazu beitrug die Kurse
eine Kleinigkeit heraufzusetzen Schliesslich aber ging der
kleine Gewinn wieder verloren und gegen die Vorwoche ergibt
dich am Ende nur eine ganz geringfügige Veränderung der
J reise Zeitweise bessere Allgemeinstimmung des Marktes
wurde zum Teil durch einige Abschlüsse hervorgerufen die so
wohl in Rohware als auch in Raffinaden nach Ameriks vor
genommen worden waren Es gingen verschiedene Posten nach
Kanada bezw nach Argentinien Die Verkäufer suchten Rück
deckung im Sichtverkehr wodurch die Preisgrenzgen etwas nach
oben verschoben wurden England war zwar wie stets mit
einiger Nachfrage am Markte hielt sich im grossen und ganzen
aber doch sehr zurück und beschränkte sich auf die Aufnahme

er kleinerer Posten Die Rohzuckerproduzenten halten sich
nach wie vor möglichst zurück wenn sie in der letzten Zeit
auch in etwas grösserem Umfange mit Vorverkäufen vorge
sangen sind Verstimmend wirkten die deutschen Produktions
phlen für Dezember Nach ihnen steht es fest dass die deutsche
roduktion eine Höhe von über 52 Millionen Zentnet erreichen

e Im allgemeinen wartet man ab bis man ein ühbersicht
r eres Bild sowohl über die Höhe der cubanisehen Erzeugung
un ber den Umfang des europäischen Rübenandaues gewinnen

D Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 85 400 Vor

z 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf 760 300 Vorjahr
a 00 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer

3nine um 4300 Vorjahr Abnahme um 84 400 dz auf 496 600
n giabr 651 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
J en sich um 2000 Vorjahr 5000 Tons und betragen jetzt
wy 90 Vorjahr 89 000 Tons Die cubanischen Vorräte wurden
wo 0 Vorjahr 24 000 Tons erhöht und belaufen sich nun
rn auf 140 000 Vorjahr 53 000 Tons Die sichtbaren Weit
je h stellen sich nach rechnerischer Zunahme unter Berück

27 ans der amtlichen Dezemberzahlen um 413 900 Vorjahr
rege Tous auf 3748 900 gegen 3 180 500 Tons zu der ent

S ezhenden Zeit des Vorjahres
tialtu m Kornzuckermarkte herrschte durchweg ruhige
eng die nur einmal kurz vorübergehend durch stetigere

preug nz abgelöst wurde Zeitweise zeigten sich die Rohzucker
volle pruten etwas abgabegeneigter als bisher hie ten aber auf
non reige Kursveränderungen traten weder für Erstprodukte
en m Nacherzeugnisse ein Die Fabriken schritten teilweise
vorwo ar eicheren Vorverkäufen in neuer Ernte wobei die
fan den en Preise erzielt wurden Am Terminmarkte
a geme wg Deckungskäufe für den laufenden Monat statt Im
Reporg herrschte Abwartung Verschiedentlich kam es zu
genau rungen auf fernere Sichten Gegen den Vorwochen
mar Tribt sich heine Kursveränderung Am Raffinade
Sehlüsge be ehte Geschäftsstille Die Abforderungen auf alte
naen dog leben klein Einzelne geringfügige Geschäfte wurden

and getätigt

Zinkhüttenverband In der Gesellschafterversammlung wurde
beschlossen die Preise unverändert zu lassen und den Verkauf
über Ende April hinaus noch nicht freizugeben Die Geschäfts
lage wurde als ruhig bezeichnet

Mit der Einlegung von Feierschlchten ist laut Oberschl
Kurier auch auf den fiskalischen Gruben Ohberschlesiens der
Anfang gemacht worden Am vergangenen Sonnabend feierten
die Belegschaften der Guidogrube

Zum Kampf auf dem Petroleumweltmarkt wird dem Moni
teur du pétrol Roumain von mehreren Korrespondenten über
einstimmend mitgeteilt dass die in den letzten Tagen an den
kontinentalen Börsen verbreiteten Gerüchte über eine Einigung
zwischen der Standard Oil Cy und der Shell Transport Kovin
klyke Gruppe völlig unzutreffend seien im Gegenteil falle die
letztere Gruppe jetzt sogar nach China ein bisher unbestrittenes
Gebiet des Petroleumtrusts ein sie habe in Amerika selbst
10 Mil ionen Gallonen Petroleum gekauft die sie durch eine

rovvr Reederei von Amerika nach China transportieren
asse

Russische Naphthatariſe Aus Petersburg wird der Voss
Ztg geschrieben In diesen Tagen fand eine Sitzung der aus
Vertretern grosser Naphthawerke in Baku und verschiedener
Verwaltungsressorts bestehenden Kommission statt die über die
Herabsetzung der Eisenbahntarife für den Transport des
Naphthas und der Naphthaprodukte beriet Die Naphtha In
dustriellen erklärten diese Massregel für dringend nötig da erst
nach ihrer Durchführung die russische Naphtha Industrie den
Kampf tmmit der amerikanischen Konkurrenz aufnehmen kann
Die Vertreter der transkaukasischen Eisenbahnen und des Ver
kehrsministeriums behaupteten hingegen die Herabsetzung der
Tarife sei nicht angängig da sie schwere finanzielle Opfer vom
Staate verlangen würde und da der Sieg der russischen Naphtha
Industrie über die amerikanische zweifelhaft sei Die Kom
mission komte zu keinem Beschluss kommen Die Frage wird
daher dem Tarifkomitee überwiesen werden

Grade Motowerke G m b Magdeburg Die Generalver
sammlung genehmigte die Jahresrechnung Der Ueberschuss
von etwa 10 Proz des Gesellschaftskapitals soll in voller Höhe
zu dem beschlossenen Erweiterungsbau sowie zur Stärkung der
Betriebsmittel Verwendung finden Die Fabrik ist auch im
laufenden Geschäftsjahre mit Aufträgen reichlich versehen

Porzellanfabrik Kahla Der Aufsichtsrat schlägt für 1910
wieder 12 Proz Dividende vor Generalversammlung 11 Febr

Porzellanfabrik Stadtlengsfeld Akt Ges Stadtlengsfeld In
1909/10 ergab sich wiederum ein Verlust so dass sich der Ver
lustvortrag von 28 356 Mk auf 63 974 Mk erhöht Das Waren
konto erbrachte 146 753 124 905 Mk In der Bilanz werden
bei 650 000 Mk Aktienkapital 173 561 177 570 Mk Hvpotheken
schulden ausgewiesen Akzepte erhöhten sich von 40 000 Mk
auf 146 816 Mk dagegen hatten Kreditoren nur 56 536 Mk zu
fordern gegen 303 473 Mk im Vorjahre wobei allerdings diesmal
165 111 Mk Bankschulden neu erscheinen Andererseits standen
bei Debitoren 238 471 Mk 224 615 Mk dazu noch 17 000 Mk
Darlehen aus Die Vorräte sind mit 192 800 220 664 Mk be
wertet Der Dispositions und Erneuerungsfonds hat sich von
104 924 Mk auf 22 860 Mk verringert

Brauereibericht Die Verwaltung der Wicküler Küpper
Brauerei die wieder 7 Proz Dividende verteilt bemerkt über
die Aussichten im Geschäftsbericht dass der Absatz im neuen
Jahre eine kleine Zunahme erfahren habe Die weitere Ge
staltung werde im wesentlichen von der wirtschaftlichen Lage
abhängen die einen nicht unfreundlichen Ausblick gestatte

Die erste Liquidationsrate Die Gummiwarenfabrik Voigt
Winde Akt Ges in Liqu zu Berlin macht bekannt dass vom
24 d M ab die erste Liquidationsrate von 14 Proz mit 140 Mk
pro Aktie zur Auszahlung gelangt

Unter der Firma Gewerkschaft Wilhelmine Mewissen wurde
in Bochum unter Mitbeteiligung der Märkischen Bank und der
Internationalen Bohrgesellschaft ein neues Steinkohlenbergwerk
zur Aufschliessung linksrheinischer Steinkohlenfelder errichtet

Die Chemische Fabrik Griesheim Elektron teilte einem
Aktionär unter dem 23 Januar mit sie glaube kaum dass für
das am 31 Dezbr abgelaufene Geschäftsjahr mit einer höheren
Dividende als im Vorjahre 14 Proz zu rechnen sei

Die Vogtländische Tüllftabrik teilte einem Aktionär unter
dem 21 Januar mit dass die Dividende für das am 31 Dezbr
ab gelaufene Geschäftsjahr voraussichtlich in gleicher Höhe als
im Vorjahre 15 Proz vielleicht sogar noch etwas höher nor
miert werden wird Die Börsenschätzung betrug 15 Proz

Akt Ges für Leinengarn Spinnerei und Bletecherei vormals
Renner Co in Friedeberg a Quels Der Aufsichtsrat beschloss
der Generalversamunlung eine Dividende von 7 9 Proz Vor
zuschlagen

Alfelder Aktienbank Akt Ges in Alfeld Der Abschluss für
1910 ergibt einen Reingewinn einschliesslich Vortrag von
262 962 245 501 Mk Der Aufsichtsrat beschloss hiervon eine
Dividende von 7 Proz zu verteilen und von dem Gewinn
150 000 Mk für die in diesem Jahre zu erwartenden Auställe

r stelten Ein Betrag von 27314 Mk gelangt zum
ortrag

Ueber die Bliouterlefabrik Leopold Engel Co in Frank
furt a M wurde der Konkurs verhängt

Kubanische Zuckerernte Nach in London eingetroffenen
privaten Meldungen ist dem Lok Anz zufolge in diesem Jahre
eine geringere kubanische Zuckerernte zu erwarten Wegen des
niedrigen Preises der sich auf 3 sh unter Parität des Rüben
zuckers stellt werden viele Pflanzer ihr Zuckerrohr heuer nicht
schneiden sondern bis ins nächste Jahr stehen lassen was ohne
Schaden getan werden kann

Carl Lindstroem Akt Ges Der Aufsichtsrat beschloss der
Generalversammlung eine Dividende von 20 15 Proz in Vor
schlag zu bringen Die Generalversammlung der mit der Carl
Lindstroem Akt Ges liierten Beka Record Akt Ges erledigte
die Regularien Der Reingewinn beträgt nach Abschreibungen
von 173 889 Mk insgesamt 531 509 Mk Derselbe hat folgende
Verwendung gefunden Dividende 8 Proz gleich 80 000 Mk
Dotierung des ordentlichen Reservefonäs 26 575 Mk Tantſjèmen
93 503 MK Delkrederekonto 100 000 MKk Extraabschreibungen
207 581 Mk und Vortrag auf neue Rechnung 23 848 Mk

Altmaterialverdingung In dem bei der Königl Eisenbahn
direktion in Berlin abgehaltenen Verkaufstermin alter Oberbau
materialien vom 19 Januar 1911 wurden folgende Höchstpreise
erzielt 100 t Eisenschienen in Westend 05 Mk 59 t Eisen
schienenstücke in Berlin Ostbahnhof 66 Mk 147 t Stahlschienen
in Westend 5, 47 Mk 107 t Stahlschienen in Berlin Anhalter
bahnhof 6,13 Mk alles ab Waggon Lagerort

Leipzig Anhalter Hautwollftabrik Haeslooo Co G in
Rodleben Dem Rechensechaftsbericht für 1909/10 zufolge ist in
der GOeschäftsläage des Unternehmens keine Besserung einge
treten Die Rohware, welche das Werk an den überseeischen
Märkten Ausgangs 1909 für fast die ganze Jahresarbeit einge
deckt hatte musste teuer bezahlt werden wogegen die Preise
für gewaschene Wolle nur langsam folgten da jegliche Unter
nehmungs ust fehlte und die Wolle verbrauchende Industrie nur
immer den dringendsten Bedarf deckte Die Lederpreise waren
im allgemeinen stabil die Preiserhöhungen welche der hohe
Einstand der Rohfelle erforderlich machte jedoch nicht immer
durchzusetzen Der Bruttogewinn auf Warenkonto wird mit
704 321 i V 1 102 463 Mk ausgewiesen wozu noch 764 482
Mark Arealertrag treten Nach Absetzung der Unkosten Zinsen
uswW ferner nach Abscohreibungen von 105 454 71 357 Mk
darunter 60 963 Mk auf Dubiose ergab sich ein Verlust von
68 389 Mk wodurch sich der Verlustvortrag auf 347 947 Mk

erhöht In der Bilanz werden u a ausgewiesen Kasse mit
6076 4655 Mk Wechsel mit 37 168 96 855 Mk Debitoren mit
917 280 980 254 Mk und Warenbestände mit 534 542 1 088 929
Mark Kreditoren haben 1 464 988 2 101 235 Mk zu fordern
Wie wir bereits mitteilten soll die Generalversammlung auch
über die Liquidation der Geselschaft Beschluss fassen

17 Iusolvenzen Wie berichtet wird haben in Lodz 17 Baum
wolliabriken ihre Zahlungen eingestellt Die Gesamtpassiven
sollen 30 Mill Mk betragen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodakteodöors e 24 Januar Am Frühmarka
notierten Weizen inmänd 196,99 200,00 ab Bahn und frei Mühe
Roggen nland 148 0 148,50 ab Bahn vond trei Mähle Hates
märkiseher mecklenburgischer pomm prenssiseh posensecher und
sohlesisoher fein 175 122 mitte 162 172 gering 155 161 russiseh
und Donas matte 155 187 gering 149 154 ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mxed 139 142 neuer abtallender runder137 00 1460 00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
ond gering 138 00 155,00 gute 150 166 russische und Donau leichte
122,00 126 00 schwere 127 132 ad Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisehe und ausläandizeche Futterware inittel 149 156 Tauben
erbson 157 166 ad Bahn und trei Wagen Werazenmeh 00 24 25
bis 27 50 Roggenmehl o und 1 18,90 21,10 Werzenklei e

90 11 25 Roggenklaie 9,59 10 25
Magdeburg 24 Jav Wie Notierungen verstehen sich für

1000 kg netto ab Station und frer Megdeburg Weizen engl un
Sommer schwaech gut 196 201 Weizen Rauh 194 105 Roggen
inländ ruhig gut 145 149 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 123 125 He ter inl fest gus 159 16090 Mais runder
stetig gut 135 138 amerik bunter gut M

Hamburw 24 Jan Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 202 204 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm 144 155
Gerste fest südruss 105 107 Hater rahig Holsteiner
Meokiendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 162
bis 175 Mais tfest La Plata 102 103 mixed 100 103

ILiverpool 24 Jan Roter Winterwerizen per Mars 1 per
Mai 1, Bnpt Mais amerik Febr 3 La Plata Jan 4 Stil

Pest 24 Jan Werzen per April 11,574 11 35 per Mai
11 21 11 ,22 per Okt 10,77 10,78 B Roggen per April 93 G
8,00 per Okt 86 7,87 B Hafer per April 8,75 G 76 B
Mais per Mai 69 70 B Raps Aug 13 35 13 95 B

Antwerpen 24 Jan Deutseher La Patazug Kontrakt B per
Jan 5,52 März 506 Mai 5,45 Juli 5,40 Sept 5,37 Fr
Umsata 315,000 kg Still

Zucker
Hamburg 24 Jan HRübenronzueker 1 Produkt Basie 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm naehm abends

per Januar 995 9,12 i 9,15 Mz Marzaz J 9,12j 17 17 SMai 2 9,50 39August 943 9,50 9,52Oktober 42 9,50 9,50 eDesember 90 9,52 9,52stetig stetig stetig
Kaffee

Hawburg 24 Jan Good averags Santos
vorm nachm abends

per Märs, S57 58 G 58 GMai S7 57 G 56 GSeptember S 97 G 87Derember 55 G 56 G 56 Gstetig behauptet behaurtet
Havre 24 Jan Kaffee good averege Savtos per März T

per Mai 703, per Sept 70, per Desa 69, BhptRio de janer r o 24 Jan Rattee Zutnhren 10,000 Sack in Rio
8,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Megded urg 24 Jan Prima Kartoftelstärke und Mebl für

100 kg 21 00 21 50 Ruhbig
Ber in 24 Jan Kartoftelmehbl a Stärke 21,50 22 00 Feuchtes

Kartoffelmehl 11,00
Spiritus

Nordhausen 24 Jan Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98 00 99 00 per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 24 Jan Stadtschmalz 59 00 amerik Steam 49,75

Chamberlain 52 00
Köin 24 Jan Rüböl lIoko 69,00 per Mai 61,00 Ruhbig

Chemische Produkte
Hamburg 24 Jan Cbihaalpeter per loko 9,171, Febr Märs

9 471 rei Vahrzeug Hamburg Ruhig
Wolle

Bremen 24 Jan Baumwolle scht Vp loko midäl 76,00 Pfg
Liverpool 24 Jan Baumwolie VUmsatz 12 000 Ballen Import

20,000 Ballen davon Amerikaner 13 000 Ballen
Liverpool 24 Jan Aegyptische Baumwolle per März 10,48
Alexandria 24, Jan Aegyptische Baumwolle per März 209,09

Mai 20,16 Nov 19,25
Metalle

Londov 24 Jan Ohilt Kapfer stetig 55 3 Mon 56
Zinn Streits fest 191 J Mon 4021, Bief span träge 12
engl 13 Zink gewohnliche Marke flau 231, spesz Marke 24

Amerikanische Warenmärikkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden,

New VorK 24 28 1 Chicago 24 1 23 1
Weisen p Mai 102 1083 Weizen p Mai 985 SS8Sl

Jali 101 102 8 n 95 95Mais p Moei 68 58 Mais p las So 59
Mehl Spring elears 4,25 4,25 Hafer p Mai 34 345Kaffee Fair Rio Nr 13 182 Juli 34 34p Jan 11 07 10,80 Roggen p Jan 85 85

m p Febr 11,09 10 ,92 Seohmals p Mai 97 92Vetrolenm in Cases 8,90 90 z Juli 9,s2 9,80
do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenn Weiren schwach Mals stetäg

Wasserständie
4 dedemet aber unter Null

Kanle und Vnstrut Fall Auone
Artern Bräekenpegel 23 Jan 1 Jan SNebra Oberpegel z 212 08 4Unterpogel 54 1,22 12 SWeissenfels Oberpegel v 2 v 244 8 ar Unterpege m 56 30 26er er I esleben rpegel 2 24 gpUnterpegel a 16 sBernborgzg 75 163 17Kalbe Oberpegei z FJununtönterpegel 154 1351 18s

Iser Rgor Bibe Moldan
Z c nJan Fanſ W aehbs Jan FaliſWnone

Jangborel ſ Wiener aDann Boesiau 258 21Bnäweis 0,02 3 Barby Zed 10Sehdönebeet 53 13Paräubite 0,04 13 NMaegdeburg 215 15Brandeis 491 19 2 T de u o 24Melnik 41,22 5H Wiranbrge 2 34Tenmerita 2i 29 Domne 23 TibiAussig 1,27 29 Boizenburg 1,38 20,02 12 Hohnetort 56Torxau 244 14 Lauenburg 24 41 57 1 oAneniz 24 Jan Pogelstand plus 127 Oberlautfwerden 139 om Fall gemeldet er am o
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